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Advent erleben... 
Geschichten, Gebete, Lieder und mehr... 

  

4. Advent   Sonntag, 18.12.2022   17.00 Uhr 
 „O Tannenbaum...“   Rathausplatz 

  
Herzliche Einladung an alle, besonders 

auch an Familien mit Kindern, 
gerne auch mit Laternen  

Das Organisationteam 
freut sich auf Euer Kommen 

HERZLICHEN DANK! 

Sagen alle Kinder und das Betreuungspersonal
der Verlässlichen Grundschule 
für die großzügige Spende 
der LEGO-DUPLO-STEINE. 

Die Kinder bauen und spielen sehr gerne 
mit diesen DUPLO-STEINEN 
und den verschiedenen
DUPLO-FIGUREN.
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Winterpause
in Tannheim
Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt Tannheim macht in den  
Kalenderwochen 52/2022-01/2023 Winterpause.
Letzte Veröffentlichung: 22.12.2022
Redaktionsschluss: 19.12.2022, 12:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 12.01.2023
Redaktionsschluss: 09.01.2023, 12:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

A������� B���������������

Dienstzeiten im Rathaus 
über Weihnachten und 
Neujahr 
Die Weihnachtsfeiertage und Neu-
jahr rücken immer näher. Auch 
einige Rathausmitarbeiterinnen und 
-mitarbeiter werden, wie sicherlich 
auch viele von Ihnen, die anstehen-
den Festtage zu Hause verbringen. 
Es wird also im Rathaus nur eine 
eingeschränkte Besetzung zur 
Verfügung stehen. Daher kann es 

über diese Tage zu möglichen Personalengpässen kommen, 
die längere Wartezeiten verursachen können.  
Es wird deshalb empfohlen, Dienstgeschäfte, sofern Ihnen 
dies möglich ist, außerhalb der Weihnachtsferien zu erledigen. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bitten Sie hierfür um Ver-
ständnis.

Aus der Arbeit des Gemeinderats
- öffentliche Sitzung vom 12.12.2022 

1.   Ortsdurchfahrt Egelsee: Anlage eines Gehweges mit Ent-
wässerung der Landesstraße im Bereich Memminger 
Straße 3-25

 - Sachstand
 - Antragstellung bei Straßenbauverwaltung
Im Teilort Egelsee fehlt im Bereich des südlichen Ortseingangs 
bis zur zentralen Bushaltestelle ein Gehweg. Die Anwohner bekla-
gen seit längerem auch die Entwässerungssituation in diesem 
Abschnitt. Das Oberflächenwasser der Landesstraße bleibt auch 
bei geringen Niederschlägen im Bankett stehen und erschwert 
zudem die Nutzung des Randstreifens durch Fußgänger. Zudem 
nimmt gerade im Teilort Egelsee der Verkehr immer mehr zu. Der 
Weg zur Bushaltestelle wird für die Fußgänger immer mehr zur 
Gefahr. Ende Oktober fand auf Initiative der Gemeinde Tannheim 
ein Ortstermin mit der Straßenmeisterei statt.
Die Problematik der Ortsdurchfahrt Egelsee und insbesondere 
deren Entwässerung wurde auch schon in der Vergangenheit mit 
der Straßenbauverwaltung immer wieder angesprochen. Als ers-
ten Schritt erfolgte im Bereich zwischen der Iller und der Autobahn 
im Jahre 2020 bereits ein kompletter Neuausbau des problema-

tischen Teilstücks. Dabei wurde auch bis zur Kanalbrücke der 
Fahrbahnbelag erneuert. 
Die Gemeinde ist für den Ausbau des Gehweges mit Grunderwerb 
und die Erneuerung bzw. den Umbau der Versorgungsleitungen 
zuständig. Das Land ist für die Entwässerung der Landesstraße 
mit Randeinfassung bzw. die Fahrbahnerneuerung zuständig. 
Aus den Erfahrungen des Abschnittes nahe der Iller ist klar, dass 
die Maßnahme erhebliche finanzielle Mittel in Anspruch nehmen 
wird. Es müssten dann auch die Wasserleitungen erneuert wer-
den. Auch die Straßenbeleuchtung und die Breitbandversorgung 
sind zu berücksichtigen. Vor allem die Straßenentwässerung über 
einen noch anzulegenden Kanal in Richtung Illerkanal wird hohe 
Kosten verursachen. 
Da die derzeitige Straßenbreite für einen zusätzlichen Gehweg 
nicht überall ausreichend ist, wird teilweise noch ein Grunder-
werb von den Straßenanliegern notwendig sein.

Der Gemeinderat sieht die Notwendigkeit des Ausbaus eines Geh-
wegs im Bereich Memminger Straße 3-25 mit all seinen Nebenfol-
gen (Erneuerung Wasserleitungen usw.). Gemeinderat Kehrer wird 
zunächst bei den Angrenzern in Egelsee abklären, ob der Geh-
weg aus Sicht der Bürger notwendig ist und ob eine Bereitschaft 
zum Verkauf der notwendigen Grundstücksflächen zu für Egelsee 
angemessenen Verkehrswerten vorhanden ist. Anschließend soll 
bei der Straßenbauverwaltung ein entsprechender Antrag gestellt 
werden. In diesem soll aufgeführt werden, dass die Sanierung des 
Abschnitts angegangen werden soll und dass die hierfür erfor-
derlichen Mittel eingestellt werden sollen. Außerdem soll ein Ort-
stermin beantragt werden.

2.   Sanierung des Belags der L 2013, des Gehwegs mit Ent-
wässerung, Wasserversorgung und Breitband in Bereich 
Egelsee nahe der Iller

 -  Abrechnung der Baumaßnahme mit Änderung des Hono-
rars wegen Mehraufwand und Mehrkosten

Am 14.12.2020 wurde der Gemeinderat über die deutlichen Mehr-
kosten hauptsächlich aufgrund des stark belasteten Aushub-
materials ausführlich informiert. Damals ging das Ingenieurbüro 
von gesamten Mehrkosten von ca. 60.000 € aus. Leider ver-
zögerte sich die Schlussrechnung der Baufirma. Das Ingeni-
eurbüro AGP hatte bei der Anmahnung der Baufirma und der 
Nachforderungen von Belegen einen deutlichen zusätzlichen Auf-
wand. Bei der Auftragsvergabe am 26.05.2020 lagen die Bauleistun-
gen der Firma Hebel bei einer vorläufigen Bruttoangebotssumme von 
70.104,71 €. Die Schlussrechnung ergab nach Prüfung durch AGP 
einen Betrag von 119.668,29 € (+49.563,58). Mit Ingenieurver-
trag vom 04.02.2020 wurde eine Pauschalvergütung mit 7.370 € 
netto vereinbart. Das Ingenieurbüro hat jedoch folgende Leistun-
gen außerhalb der Beauftragung zusätzlich erbracht:
1. Gespräche mit Anliegern wegen Hausanschlüssen
2. Aufstellung Kosten Privatanteile
3.  Seitenanschlüsse (Anbindung von Gemeindestraßen und 

-wegen an die L2013) Planung, Massen und Kosten ermitteln
4. Lageplan Belagserneuerung und Vollausbau südlich Flst. 3448
5. Ortstermine Anlieger 106 und 104 wegen Entwässerung
6. Leistungen im Zusammenhang mit Entsorgung (DK I)
 a. Einholung Angebote
 b. Abstimmung Beprobung + Termine
 c.  Zusätzliche Beprobung wg. evtl. Belastungsreduzierung 

organisieren und koordinieren
 d. Abfuhrtermine + Ablauf Begleitscheine  
7. Rechnung Straßenmeisterei prüfen + Versand an Gemeinde 
8. Nachtragsprüfung 
 a. Zusätzliche und geänderte Trinkwasserversorgung
 b. Entsorgung DK I 
 c. Leitungssicherung längslaufender Leitungen
Für die hierbei erbrachten zusätzlichen Leistungen fordert nun 
AGP ein zusätzliches Honorar von 3.500,00 € netto. Nebenkos-
ten werden nicht zusätzlich verrechnet. Herr Theoboldt vom Inge-
nieurbüro AGP ist bei der Sitzung anwesend und erläutert den 
Mehraufwand.
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Der Gemeinderat hat von der Schlussrechnung über brutto 
119.668,29 € Kenntnis genommen und beschlossen, neben dem 
Pauschalhonorar AGP für die zusätzlich angefallenen Leistungen 
pauschal 3.500 € netto zu gewähren.
 
3.	� Erwerb des Anwesens Hauptstraße 35, Förderantrag 

„Quartiersimpulse: Für mehr Lebensqualität - Unser Tann-
heim“, Einbau von raumlufttechnischen Anlagen in die 
Grundschule Tannheim, Beschaffung von Urnen-Baum-
grabstätten, Erwerb eines Straßenhobels, Einbau von För-
derpumpen in das Pumpwerk Tannenschorren u. a.

	 - Abrechnung
Nachdem nachstehende Maßnahmen zwischenzeitlich abge-
schlossen wurden, nahm der Gemeinderat von deren Abrech-
nung wie folgt Kenntnis:
  1.	Erwerb des Anwesens Hauptstraße 35
	 Kostenfeststellung � 556.389,37 €
	 Minderausgaben bezogen auf 
	 den Kostenanschlag � 7.610,63 €
  2.	�Förderantrag „Quartiersimpulse: 
	 Für mehr Lebensqualität- Unser Tannheim“
	 Kostenfeststellung � 107.890,02 €
	 Mehrausgaben bezogen 
	 auf den Kostenanschlag� 5.890,02 €
	� dabei Fördermittel vom Land 83.941,53 €, 
	 Eigenmittel Gemeinde 23.948,49 €
  3.	�Einbau von raumlufttechnischen Anlagen in die Grundschule 

Tannheim
	 ostenfeststellung� 110.951,07 €
	 Minderausgaben bezogen 
	 auf den Kostenanschlag � 6.764,61 €
  4.	Beschaffung von Urnen-Baumgrabstätten
	 Kostenfeststellung� 7.282,80 €
	 Mehrausgaben bezogen 
	 auf den Kostenanschlag � 0,00 €
  5.	Erwerb eines Straßenhobels
	 Kostenfeststellung� 15.220,64 €
	 Mehrausgaben bezogen 
	 auf den Kostenanschlag � 1.479,71 €
  6.	Einbau von Förderpumpen
	 in das Pumpwerk Tannenschorren (netto)
	 Kostenfeststellung� 10.755,17 €
	 Mehrausgaben bezogen auf den 
	 Kostenanschlag� 755,17 €
  7.	Sanierung/Reinigung Laufbahn und Kleinspielfeld
	 Kostenfeststellung � 5.387,62 €
	 Minderausgaben bezogen 
	 auf den Kostenanschlag� 4.612,38 €
  8.	Austausch von Wasseruhren durch 
	 die Stadtwerke Memmingen
	 Kostenfeststellung� 8.682,09 €
	 Mehrausgaben bezogen 
	 auf den Kostenanschlag � 8.682,09 €
  9.	Jagdgenossenschaftsversammlung 
	 mit Fortschreibung des Jagdkatasters 
	 Kostenfeststellung� 3.781,23 €
	 Mehrausgaben bezogen 
	 auf den Kostenanschlag� 298,75 €
10.	Breitbandausbau FTTB Backbone 
	 Landkreis Biberach (netto)
	 Kostenfeststellung�  21.829,84 €
	 Mehrausgaben bezogen auf den 
	 Kostenanschlag� 1.829,84 €

4.	 Breitbandausbau im Förderprogramm „Weiße Flecken“ 
mit dem GU Netze BW
- Sachstandsbericht
Die Tiefbauarbeiten sind bereits wie folgt fortgeschritten:
Abschnitt 1: 	� Hofstelle Krimmel (Fa. Terracon) Tiefbau fertig, 

Länge ca. 1.000 m
	 2 Hausanschlüsse erledigt

Abschnitt 2: 	 Haldau-Egelsee-Kläranlage-Jägerhof (Fa. Max Wild)
	 ca. 5.000 m Länge ausgebaut, viel mit Pflugverfahren 
	 Querung L300 nahe Kläranlage fertig, 
	 Ortslage Haldau und Hofstellen teilweise erledigt
Abschnitt 3:	� Feldweg vom Gewerbegebiet zum Flugplatz 
	 (Fa. Max Wild) 
	� ca. 1.300 m Länge ausgebaut, Nachbesserungen/

Korrekturen erforderlich
	 Querung L300 steht an
	 Hausanschlüsse fehlen noch 
Abschnitt 4:	 Sportplatz- Kronwinkel (Fa. Terracon): 
	� Start am Haldenweg Überland Ende November, ca. 

900 m Länge ausgebaut
	� Ortslage Kronwinkel und Tannheim erst im neuen 

Jahr
Abschnitt 5: 	� Bahnhofstraße - Arlach - Oyhof- Hofstelle Geißler 

(Fa. Max Wild)
	� erste Gespräche mit Eigentümern wegen Trassen-

verlauf geführt
	� Baubeginn Oyhof Anfang 2023, sobald es die Wit-

terung zulässt 
	 Ortslage Arlach erst im neuen Jahr 
Bei den Hausanschlussverträgen war die Rückmeldung sehr gut. 
Mit Stand 01.12.2022 konnten insgesamt 75 Hausanschluss- und 
Gestattungsverträge abgeschlossen werden. Nur ganz wenige 
haben die Möglichkeit zum Breitbandanschluss nicht genutzt. Die 
Gesamtbaukosten belaufen sich nach der Aufnahme der Kläran-
lage ins Verfahren auf netto ca. 4,3 Mio Euro.

5.	 Bürgerfragestunde
Ein Bürger erkundigte sich nach dem aktuellen Sachstand zu den 
Spielplätzen. Er berichtete über Spekulationen, warum man vom 
Rehgarten nichts mehr hört.
Der Vorsitzende erläuterte, dass der Spielplatz an der Lechstraße 
inzwischen fertig sei. Die Verschönerungen mit Spielgerät und 
Bepflanzung im Pausenhofbereich der Grundschule sind abge-
schlossen. Über beides wurde im Mitteilungsblatt bereits berichtet.  
Zum Sachstand des Spielplatzes Rehgarten wird auf den sepa-
raten Bericht in diesem Amtsblatt verwiesen.
Außerdem merkte der Bürger an, dass die Sporthalle am Mon-
tagmorgen immer sehr kalt sei. Er bat darum zu prüfen, ob die 
Heizung am Wochenende abgeschaltet wird und ob dies wirk-
lich sinnvoll sei um Energie zu sparen. Am Montag seien immer 
Kleinkinder in der Halle.
Zum Thema Energiesparen wollte er auch noch wissen, wie groß 
die Einsparung durch das Weglassen einer Lichterkette im obe-
ren Bereich des Christbaums sei. Der Vorsitzende führte aus, 
dass der Baum dieses Jahr etwas kleiner sei. Aus diesem Grund 
wurde auf den Hubwagen zum Anbringen der Lichterketten ver-
zichtet, der immer einige hundert Euro koste.

6.	 Bürgermeisterwahl 2023
- Festlegung des Wahltages
Die jetzige Amtszeit von Bürgermeister Wonhas läuft am 31.10.2023 
um 24 Uhr ab. Gemäß der Gemeindeordnung Baden-Württem-
berg ist die Bürgermeisterwahl frühestens drei Monate und spä-
testens einen Monat vor Freiwerden der Stelle durchzuführen. 
Eine eventuelle Neuwahl hat frühestens am zweiten und spätes-
tens am vierten Sonntag nach der Wahl stattzufinden.
Bürgermeister Wonhas gab in der Sitzung eine kurze Erklärung ab:
„Alles hat seine Zeit. Nach 29 Jahren in kommunalen Ämtern sehe 
ich am Ende dieser Amtszeit im Alter von 61 Jahren den richtigen 
Zeitpunkt zum Kürzertreten. Demokratie lebt auch vom Wechsel. 
In den vergangenen Jahren waren durch die nationalen und glo-
balen Krisen und durch die vielen Projekte und Herausforderun-
gen in der Gemeinde kaum Verschnaufpausen möglich. Dies hat 
bei meiner Gesundheit Spuren hinterlassen.“

Der Gemeinderat hat als Wahltag für die Bürgermeisterwahl 
2023 den 10.09.2023 festgelegt. Eine eventuelle Neuwahl findet 
am 01.10.2023 statt. Die Kandidatenvorstellung soll gute zwei 
Wochen vor der Wahl stattfinden.
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7.	� Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sit-
zungen

Der Vorsitzende gab die folgenden, vom Gemeinderat in nichtöf-
fentlichen Sitzungen gefassten Beschlüsse bekannt:
Sitzung vom 21.03.2022
- �Ausschreibung der Stelle Elternzeitvertretung Hauptamtsleiterin
Sitzung vom 23.05.2022
- �Einstellung von Frau Carmina Denzel als Hauptamtsleiterin
Sitzung vom 22.06.2022
- �Beauftragung von Herrn Rechtsanwalt Dr. Staudacher mit der 

Vertretung in einer Verwaltungsrechtsache
Sitzung vom 11.07.2022
- Gewährung einer Förderung für den Sportverein Tannheim
- Zustimmung zu einem Aufhebungsvertrag
- �Eröffnung einer Gruppe für die verlängerte Nachmittagsbetreu-

ung bei mindestens 8 Anmeldungen
- �Bevollmächtigung zur Unterzeichnung des Reservierungsver-

trags für Flst.Nr. 16/1 (Hauptstraße 35)
- Ablehnung einer Rangstellenänderung im Grundbuch
Sitzung vom 01.08.2022
- �Zustimmung zum Kaufvertragsentwurf zum Erwerb des Grund-

stückes Hauptstraße 35
Sitzung vom 12.09.2022
- �Ablehnung einer Anfrage zum Lagern von Kies auf einem 

gemeindlichen Grundstück
Sitzung vom 28.09.2022
- �Billigung des Stellenplans 2023
- �Ausschreibung der Stelle im Steueramt und der verlässlichen 

Grundschule
Sitzung vom 26.10.2022
- �Zustimmung zum Entwurf der Jagdgenossenschaftssatzung
- �Beauftragung zum Abschluss eines Kauf- und eines Pachtver-

trages für eine Teilfläche von Flst.Nr. 293/3, Hauptstraße 22
Sitzung vom 21.11.2022
- Weiteres Vorgehen zum Abschluss eines Jagdpachtvertrags

8.	 Entscheidung über die Annahme von Spenden
Mit Gesetz vom 14.02.2006 wurde in § 78 Abs. 4 GemO eine 
Regelung hinsichtlich der Einwerbung und der Annahme von 
Spenden aufgenommen mit der Folge, dass Spenden nur mit-
tels Beschluss in öffentlicher Sitzung formell angenommen wer-
den dürfen. Zuletzt wurde in der Sitzung vom 13.12.2021 über 
die Annahme von Spenden ein Beschluss gefasst. Der Gemein-
derat hat die Annahme folgender Spenden beschlossen und 
bedankt sich.
Geber	 Zuwendung	 Zweck
Kreissparkasse Biberach, 	 Geldspende	 Spende für die Instandsetzung
Biberach	 von 1.000,00 €	 des Spielplatzes Lechstraße

Spendenkassen 	 Geldspende	 Spende für die Instandsetzung
im Einzelhandel	 von 219,00 €	 des Spielplatzes Lechstraße

Bernd Kremzow, Tannheim	 Sachspende 	 Überlassung eines Christbaums
	 von 300,00 €	 für den Dorfplatz

Jochen Villinger, Tannheim	 Sachspende 	 Überlassung eines PKWs
	 von 250,00 €	 an die FFW Tannheim 
		  zu Übungszwecken

9.	 Bekanntgaben und Anfragen
- Nächster Sitzungstermin:
Montag, den 23.01.2023
- Fortschreibung GIS - Umstellung Koordinatensystem:
Nach der Fertigstellung des Baugebiets müssen die GIS-Da-
ten fortgeführt werden. Die Verwaltung hat hierzu eine Rückmel-
dung erhalten, dass der gesamte Datenbestand auf ein neues 
Koordinatensystem umgestellt werden muss. Hintergrund ist die 
landesweite Umstellung von GK auf UTM Koordinaten. Der Daten-
bestand wird bei AGP gesammelt und fortgeschrieben. Anschlie-
ßend werden die Daten an das Rechenzentrum zur Einstellung in 
das GIS übermittelt. 
Die Kosten für die Umstellung werden vom Ingenieurbüro AGP 
auf ca. 10.000 € geschätzt.

Der Gemeinderat hat die notwendige Umstellung zur Kenntnis 
genommen und die Verwaltung mit den notwendigen Vergaben 
beauftragt.
- Übergabe Hauptstraße 35:
Die Übergabe ist für Mittwoch, den 14.12.2022 terminiert. Über 
den Winter wird die südliche Hecke entfernt. 

Informationen zum Verfahrensstand  
Generationenplatz Rehgarten 
Die Gemeinde hat das gräfliche Haus von Beginn des Bürgerbe-
teiligungsprozesses im Sommer 2021 in die Planung bezüglich 
des Generationenplatzes eingebunden. Im Mai hat der Bürger-
meister die Planung übermittelt und um Zustimmung gebeten. 
Bezüglich der Größe und Struktur der Anlage wurden im Frühjahr 
seitens des gräflichen Hauses keine Probleme gesehen. Die Fami-
lie Schaesberg steht dem Spielplatz (Generationenplatz) positiv 
gegenüber und begrüßt auch eine Neugestaltung. Jedoch läuft 
der existierende Pacht- und Nutzungsvertrag für den Spielplatz 
und Rehgarten zum 31.12.2024 aus und eine Modernisierung 
des Spielplatzes bedarf daher eines zuvor abgestimmten neuen 
Pacht- und Nutzungsvertrags, damit sich zum einen die Investition 
für die Gemeinde rechnet und zum anderen aber auch das gräfli-
che Haus die Nutzung und Pflege des Rehgartens geregelt weiß. 
Die Eckdaten für eine vertraglich Regelung dürften aus Sicht 
des Gemeinderats für den Generationenplatz/Spielplatz keine 
nennenswerten Probleme bereiten (z. B. Pflege, Unterhalt, Ver-
kehrssicherung, Rückbau Spielgeräte bei Vertragsende usw.). 
Um in der Angelegenheit weiter zu kommen fand im August im 
Rathaus mit einem Vertreter der Vermögensverwaltung des Gra-
fen ein Gespräch statt. Dabei wurde erstmals mitgeteilt, dass 
der Musik-Pavillon rückgebaut werden soll. Im Schreiben vom 
19.10.2022 steht: „Eine weitere Bedingung ist, dass die Gemeinde 
sich mit dem Musikverein für den 1972 errichteten Musik-Pa-
villon einigt und dieser im Zuge des Neubaus des Spielplatzes 
zurückgebaut wird.“ 
Nach einer Beratung im Gemeinderat und Rücksprache mit der 
Vorstandschaft des Musikvereins verfasste die Gemeinde am 
02.11.2022 ein persönliches Schreiben an den Grafen. 
Auszüge aus dem Schreiben: „Beim Gemeinderat und bei der 
Vorstandschaft des Musikvereins ist die Forderung in Ihrem 
Schreiben zum Rückbau des Musik-Pavillons auf Unverständ-
nis gestoßen. Die Gestattungserklärung ist von Ihrem Vater im 
Jahre 1971 gegenüber dem Musikverein ausgesprochen wor-
den und hat somit nichts mit der Gemeindeverwaltung zu tun. 
Wäre die Rückbauforderung zu Beginn des Planungsprozesses 
bekannt gewesen, hätten wir die Planung sofort bis zur Klärung 
des Problems gestoppt! ... Hierzu ist es notwendig, dass Sie bald 
bei einem Ihrer Termine in Tannheim Zeit finden, damit über die-
sen Punkt konkret persönlich gesprochen werden kann. ... Wir 
sind sehr an einer weiterhin angenehmen und auf gegenseitigem 
Respekt aufgebauten Zusammenarbeit auf Augenhöhe interes-
siert. ... Da das Projekt Generationenplatz für die Öffentlichkeit 
von großer Bedeutung ist, wird seitens der Bevölkerung und der 
Presse immer wieder die Frage aufgeworfen, wann mit einer Eini-
gung mit dem gräflichen Haus zu rechnen ist. ...“ 
Leider ist bis zur Gemeinderatsitzung noch keine Rückmeldung 
des Grafen von Schaesberg eingegangen; weder bezügliche der 
Rückbaubedingung zum Musik-Pavillon noch zum gewünschten 
persönlichen Gespräch mit Gemeindevertretern und der Vorstand-
schaft des Musikvereins. Bürgermeister Wonhas betont aus-
drücklich, dass er lieber die Thematik im persönlichen Gespräch 
klären wollte, nun aber die Zeit reif ist, aufgrund der vielen Anfra-
gen und Spekulationen aus der Bürgerschaft, der Informations-
pflicht nachzukommen.
 
Dank an das Seniorenteam 
Ein herzliches Dankeschön geht an das Seniorenteam, für den 
schönen adventlichen Seniorennachmittag und die Betreuung 
über das ganze Jahr. 
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Das Kath. Gemeindehaus war gut gefüllt. Bei Kaffee und Kuchen 
hatten die älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger Gelegenheit zur 
gemütlichen Unterhaltung. Zwischen den Klängen der Gitarren- 
und Flötengruppe besuchte ein stattlicher Nikolaus die Senioren 
und fand für jeden einzelnen ein paar persönliche Worte. 
Thomas Wonhas, Bürgermeister

Öffentliche Festsetzung der Grundsteuer 
für das Kalenderjahr 2023 
1. Festsetzung der Grundsteuer 2023 
In der Satzung über die Erhebung der Grundsteuer und Gewer-
besteuer (Hebesatzsatzung) der Gemeinde Tannheim vom 
29.11.2004, zuletzt geändert am 25.09.2006, hat der Gemein-
derat die Hebesätze für die Grundsteuer wie folgt festgesetzt: 
•	� 320 v. H. für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A) 
	 und 
•	 320 v. H. für die Grundstücke (Grundsteuer B).  
Diese Hebesätze sind gegenüber dem Vorjahr unverändert. 

Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2023 die 
gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, wird die 
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2023 in der gleichen Höhe wie 
für das Jahr 2022 durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt. 
Die Festsetzung erfolgt gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz 
(GrStG) i. d. F. vom 07.08.1973 (BGBl. I S. 965), zuletzt geändert 
am 16.07.2021 (BGBl. I S. 2931). Die Höhe des Grundsteuerbetra-
ges ergibt sich aus dem letzten Grundsteuerbescheid 2011 oder 
dem neuesten danach ergangenen erstmaligen Grundsteuerbe-
scheid bzw. Grundsteuer-Änderungsbescheid. 

Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Bekannt-
machung im Amtsblatt der Gemeinde Tannheim die gleichen Rechts-
wirkungen ein, wie wenn ihnen – an diesem Tage – ein schriftlicher 
Steuerbescheid zugegangen wäre. Dies gilt nicht, wenn Änderungen 
in der sachlichen oder persönlichen Steuerpflicht eintreten. In diesen 
Fällen ergeht anknüpfend an den Messbescheid des Finanzamtes ein 
entsprechender schriftlicher Grundsteuerbescheid. 

2. Zahlungsaufforderung 
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für 2023 
zu den Fälligkeitsterminen und mit den Beträgen, die sich aus 
dem letzten schriftlichen Grundsteuerbescheid vor Veröffentli-
chung dieser Bekanntmachung ergeben, auf eines der in die-
sem Bescheid angegebenen Bankkonten der Gemeindekasse 
zu überweisen oder einzuzahlen. 
In den Fällen, in denen uns eine Abbuchungsermächtigung vor-
liegt, wird die Grundsteuer zum Fälligkeitstermin abgebucht. 

3. Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen die durch diese öffentliche Bekanntmachung bewirkte 
Steuerfestsetzung kann gemäß §§ 68 ff. Verwaltungsgerichts-
ordnung (VwGO) i. d. F. vom 19.03.1991
(BGBl. I S. 686), zuletzt geändert am 20.07.2022 (BGBl. I S. 1325), 
innerhalb eines Monats nach dieser öffentlichen Bekanntmachung 
Widerspruch bei der Gemeinde Tannheim, Rathausplatz 1, 88459 
Tannheim, erhoben werden. 
 
Der Widerspruch kann nicht damit begründet werden, dass die im 
Einheitswertbescheid oder im Grundsteuermessbescheid getrof-
fenen Entscheidungen unzutreffend seien. Durch die Einlegung 
des Widerspruchs wird die Verpflichtung zur Zahlung der Grund-
steuer nicht aufgehoben. 
 
4. Auskunft 
Auskünfte erteilt das Steueramt der Gemeinde Tannheim, Rat-
hausplatz 1, Zimmer 3, 88459 Tannheim, Tel.-Nr.: 08395/922-15. 
 
Tannheim, 12.12.2022 
 
gez. 
 
Wonhas 
Bürgermeister

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

W����������
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Einladung zur Bereitschaftsversammlung am 06.01.2023 
Sehr geehrte Bereitschaftsmitglieder, 
ich darf Euch recht herzlich zu unserer Bereitschaftsversammlung 
am Freitag, den 06.01.2023 
um 18:00 Uhr 
ins Gasthaus Löwen in Haslach  
einladen. 
Tagesordnung: 
TOP 1: Jahresrückblick 2022 
TOP 2: Ehrungen 
TOP 3: Verschiedenes 
Mit freundlichen Grüßen 
Deutsches Rotes Kreuz 
Bereitschaft Rot an der Rot 
Bereitschaftsleiter Jochen Christ

Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

VHS I�������

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
Sonntag, 18.12.2022 
ONLINE - Weihnachtsyoga - Kooperation vhs Biberach  
(Isabel Himmler), 1 Termin, 17 - 18 Uhr 
Mittwoch, 28.12.2022 
Töpferworkshop „Bunte Panzernashörner“. Für Kinder ab  
8 Jahre (Anja Roth), 3 Termine, 9 - 11:30 Uhr, Grundschule Kirch-
berg, Werkraum 
Montag, 09.01.2023 
BBP am Morgen-im Winter (Andrea Schwarzbart), 6 Termine,  
9 - 10 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Modern Dance Basics von 16 bis 90 J. (Susanne Lober),  
5 Termine, 19:15 - 20:30 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Gymnastik 60+für Frauen-Winterkurs (Ingrid Schad),  
6 Termine, 15:30 - 16:30 Uhr, Schule Berkheim, Turnhalle 
Gymnastik 60+für Frauen-Winterkurs (Ingrid Schad),  
6 Termine,17 - 18 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Dienstag, 10.01.2023 
Beckenbodengymnastik für Frauen am Morgen im Winter  
(Monika Dilger), 5 Termine, 9 - 9:45 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus 
Edelbeuren, EG 
Pilates am Morgen im Winter-Für Fortgeschrittene  (Adelinde 
Bek), 6 Termine, 9:30 - 10:30 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Mittwoch, 11.01.2023 
Yoga im Winter  (Irene Schrunner), 5 Termine, 16:30 - 18 Uhr, 
Alte Schule Sinningen 
Pilates für leicht Fortgeschrittene im Winter (Adelinde Bek), 
6 Termine, 17:30 - 18:30 Uhr, Illertalschule Bonlanden, Turnhalle 
Donnerstag, 12.01.2023 
Qigong am Vormittag im Winter (Christina Mack), 5 Termine, 
9 - 10 Uhr, Dorfhaus Kirchberg, Josefsaal 
Pilates im Winter-Für Fortgeschrittene (Adelinde Wek), 
6 Termine, 20 - 21 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 

  

Workshop in Hatha-Yoga, für Anfänger mit Vorkenntnis-
sen sowie Wiedereinsteiger (Margit Gropper),  
Yoga steht für Einheit und Harmonie und hilft, Gesundheit und 
Wohlbefinden zu verbessern. Durch die Yogapraxis entwi-
ckelt der Körper die Fähigkeit, zu entspannen und neue Kraft 
zu schöpfen. In diesem Workshop gibt es eine Einführung ins 
Hatha-Yoga. Man erlernt den Sonnengruß, die Grundstellun-
gen des Hatha-Yoga werden praktiziert, Atemtechnik und Tie-
fenentspannung runden den Kurs ab. Zum Abschluss gibt es 
Tee und Gebäck. Hier können Fragen rund ums Yoga beant-
worten werden. Samstag, 18.02.2023, 9 - 11:30 Uhr, Dorfhaus 
Kirchberg, Josefsaal 

Sie suchen noch ein Weihnachtsgeschenk? 
Wir stellen Ihnen gerne einen Geschenk-Gutschein über 
einen Kurs oder Geldbetrag aus! 
Bis einschließlich Dienstag, 20. Dezember sind wir für 
Sie da! 

D�� L���������� ����������

Kommunaler Präventionspakt (KOMM) 
Neun Projekte aus den Bereichen Jugendschutz, Gewaltprä-
vention und Suchtprävention erhalten Förderung 
Zum 25. Jubiläum des Programms „KOMM vor Ort“ werden neun 
Präventionsprojekte gefördert. Beim Kommunalen Präventions-
pakt (KOMM) des Gesundheitsamts in Biberach können sich 
jedes Jahr im Mai und im November Schulen, Initiativgruppen 
und Vereine bewerben. Hierbei werden Präventionsprojekte aus 
den Bereichen Jugendschutz, Gewaltprävention und Suchtprä-
vention mit bis zu 1.500 Euro pro Projektantrag gefördert. 
Eine Jury, die sich aus Mitgliedern des Kommunalen Präven-
tionspaktes, der Polizei, der Caritas Biberach-Saulgau, dem 
Staatlichen Schulamt Biberach und dem Gesundheitsamt zusam-
mensetzt, entscheidet über die Förderwürdigkeit der eingereichten 
Projektanträge. Dabei wird stets auf Nachhaltigkeit, pädagogische 
Ausbildung bei den Projektdurchführenden und Passgenauigkeit 
auf die Zielgruppe Kinder und Jugendliche aus dem Landkreis 
Biberach geachtet. Möglich ist dies dank finanzieller Unterstüt-
zung der Kultur- und Sozialstiftung Biberach „Gemeinsam für eine 
bessere Zukunft“ der Kreissparkasse Biberach. 
Gefördert werden folgende Projekte: 
-	 Mali-Schule Biberach, Angekommen - Angenommen 
-	 Grundschule Untersulmetingen, Fit und Stark mit Igel Igor 
-	 Gebhard-Müller-Schule, Soziale Situationen meistern 
-	 Pestalozzi-Gymnasium, Flashback 
-	 Joseph-Christian-Gemeinschaftsschule, Am Limit 
-	 Sportverein Winterstettenstadt e.V., Aufholen nach Corona 
-	� Aufholen nach Corona, Gesunder Umgang mit Aggressionen 

Anti-Gewalt-Training 
-	� Sonderpädagogisches Bildungs- und Beratungszentrum 

(SBBZ ESEnt) Vinzenz-von-Paul-Schule, Das Glück der Erde 
-	 Wieland Gymnasium, Flashback 
Ab sofort läuft die neue Ausschreibungsrunde. Der Einsende-
schluss ist der 31. Mai 2023. Programmunterlagen und Antrags-
formulare können unter www.ju-bib.de heruntergeladen werden. 
Fragen beantwortet die Kommunale Suchtbeauftragte des Land-
kreises Biberach, Heike Küfer, telefonisch unter 07351 52-6326 
oder per E-Mail an heike.kuefer@biberach.de. 

Der Kreisfeuerlöschverband informiert: 
Verbandsversammlung des Kreisfeuerlöschverbands Biber-
ach tagt am Freitag, 16. Dezember 2022 
Die Verbandsversammlung des Kreisfeuerlöschverbands Biber-
ach tagt am Freitag, 16. Dezember, um 9 Uhr im großen Sitzungs-
saal des Landratsamts Biberach, Rollinstraße 9, 88400 Biberach. 
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Folgende Tagesordnungspunkte werden in der Sitzung der Ver-
bandsversammlung behandelt: Wahl des stellvertretenden Ver-
bandsvorsitzenden, Wahl des Verbandsvorsitzenden, Änderung 
der Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit, 
Aufhebung der Satzung über die Entschädigung nach § 16 Feu-
erwehrgesetz, Anfragen und Verschiedenes. 

Coronavirus 
Impfstützpunkt im Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) schließt 
zum Jahresende - Angebote des mobilen Impfteams enden 
Zum Jahresende schließt das Land Baden-Württemberg die Impf-
stützpunkte und stellt den Betrieb der mobilen Impfteams ein. 
Dies gilt auch für den Landkreis Biberach. So wird der Impfstütz-
punkt im Foyer des Kreis-Berufsschulzentrums (BSZ) zuletzt am 
Freitag, 23. Dezember, von 17 bis 20 Uhr öffnen. 
„In den vergangenen zwei Jahren wurde im Kreisimpfzentrum, in 
den Impfstützpunkten und durch die mobilen Impfteams Unglaub-
liches geleistet. Ohne diese Angebote wäre es nicht gelungen, so 
viele Menschen in so kurzer Zeit zu immunisieren. Dafür sage ich 
ganz herzlich Danke, insbesondere dem Deutschen Roten Kreuz 
im Landkreis Biberach. Nun können die niedergelassenen Ärztin-
nen und Ärzte die Impfungen wieder in Eigenregie stemmen, so 
wie es auch bei der Grippeschutzimpfung und anderen Impfun-
gen der Fall ist.“, so Landrat Mario Glaser. 
Die mobilen Impfteams des Deutschen Roten Kreuzes waren 
Anfang 2021 zunächst in den Pflegeheimen unterwegs. Ab Mitte 
Oktober 2021 boten sie zusätzlich Termine in den Städten und 
Gemeinden an, um den Menschen ein Impfangebot in unmittelba-
rer Nähe zum Wohnort zu machen. So gab es binnen 15 Monaten 
rund 700 Impfaktionen, sowohl an den festen Impfstützpunkten 
als auch in den Landkreisgemeinden. Insgesamt verabreichten 
die mobilen Impfteams mehr als 50.000 Impfungen. 
Auch künftig können Termine für Corona-Schutzimpfungen bei 
Haus- und Zahnärzten sowie in Apotheken online über das Por-
tal  www.impftermin-bw.de gebucht werden. 

Landrat Mario Glaser lädt zur 
Bürgersprechstunde ein 
Am Montag, 16. Januar 2023 haben die Bürgerinnen und Bürger 
im Landkreis Biberach die Möglichkeit, persönlich mit Landrat 
Mario Glaser über ihre Anliegen zu sprechen. Zwischen 17 und 
20 Uhr findet eine Bürgersprechstunde im kleinen Sitzungssaal 
des Landratsamts Biberach, Rollinstraße 9, statt. 
„Der persönliche Kontakt liegt mir besonders am Herzen.“, betont 
Landrat Mario Glaser und sagt weiter: „Daher lade ich Sie, liebe 
Bürgerinnen und Bürger, zu einer Sprechstunde ein, und stehe 
Ihnen als persönlicher Ansprechpartner zur Verfügung. Ich möchte 
Ihnen die Möglichkeit bieten, dass Sie mit Ihren Anliegen und 
Wünschen direkt auf mich zukommen können.“ 
Eine Anmeldung zur Bürgersprechstunde ist erforderlich. Diese 
wird mit Angabe des Anliegens bis spätestens Montag, 9. Januar 
2023 unter der Telefonnummer 07351 52-6421 oder per E-Mail 
an sekretariat.zentralstelle@biberach.de entgegen genommen. 
Dieses Gesprächsformat wird von nun an regelmäßig angeboten. 
Die weiteren Termine werden über die Presse sowie unter www.
biberach.de bekannt gegeben.

Partnerschaft für Demokratie Landkreis Biberach 
Projektanträge können gestellt werden - Begleitausschuss 
der „Partnerschaft für Demokratie Landkreis Biberach“ tagt 
das erste Mal 
Im Rahmen der „Partnerschaft für Demokratie“ (PfD) können sich 
Vereine, Initiativen und Gruppen bis Mittwoch, 11. Januar 2023 
um Fördergelder bewerben. Gegenstand der Förderung sind Pro-
jekte zur Stärkung der demokratischen Bürgergesellschaft, für 
Demokratie- und Toleranzerziehung, soziale Integration, interkul-
turelles und interreligiöses Lernen, antirassistische Bildungsarbeit 
sowie Bekämpfung extremistischer Entwicklungen. Einzelanträge 
können mit bis zu 5.000 Euro gefördert werden. Eine Ko-Finan-
zierung ist wünschenswert. Es können Projekte in allen Gemein-

den des Landkreises unterstützt und umgesetzte werden. Zum 
Beispiel: ein Theaterprojekt gegen Gewalt und Extremismus, ein 
Konzert mit Musik aus aller Welt, eine Ausstellung und weiteres. 
Über die Projektmittel entscheidet der Begleitausschuss, welcher 
am 15. November erstmals getagt hat. Ihm gehören neben Vertre-
terinnen und Vertretern aus möglichst allen relevanten Ressorts 
der kommunalen Verwaltung und anderer staatlicher Institutio-
nen mehrheitlich Vertreterinnen und Vertreter der lokalen Zivil-
gesellschaft an. Ebenfalls wird Kreisrat Franz Lemli künftig dem 
Ausschuss angehören. 
Philipp Friedel vom Landratsamt Biberach übernimmt das soge-
nannte Federführende Amt, welches für die korrekte Verwendung 
der Fördermittel und die rechtliche Umsetzung der „Partnerschaf-
ten für Demokratie“ verantwortlich ist. In Zusammenarbeit mit dem 
Kreisjugendring Biberach e.V. wurde eine 80-Prozent-Stelle als 
Koordinierungs- und Fachstelle geschaffen. Katrin Bächle konnte 
zum 1. November ihre Arbeit aufnehmen. Wer Fragen hat, wie 
man einen Antrag stellt oder eine Projektidee hat und noch unsi-
cher bezüglich der Umsetzung ist, kann sich jederzeit bei Katrin 
Bächle (Telefon: 07351 8021745, 
E-Mail: demokratie-leben@kjr-biberach.de) melden. 
Weitere Informationen zur PfD sowie Fristen und Anträge gibt es 
unter www.kjr-biberach.de 
  
Hintergrund und bereits zugesagte Projektförderung 
Seit diesem Jahr gibt es im Landkreis Biberach im Rahmen des 
Bundesprogramms „Demokratie leben!“ eine „Partnerschaft für 
Demokratie“. Diese wird sowohl vom Bundesministerium für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend als auch vom Landkreis Bibe-
rach finanziell unterstützt. 
Im Rahmen der ersten Ausschreibung können sich die Fried-
rich-Uhlmann-Schule Laupheim, Gebhard-Müller-Schule Bibe-
rach, Geschwister-Scholl-Realschule Riedlingen, Dollinger 
Realschule Biberach und der Förderverein der Grundschule Atten-
weiler über eine Projektförderung freuen.

Das Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) informiert: 
Bibliothek/Mediothek im BSZ bleibt während der Weihnachts-
ferien geschlossen 
In den Weihnachtsferien ist die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Be-
rufsschulzentrum Biberach von Mittwoch, 21. Dezember 2022 
bis Freitag, 6. Januar 2023 geschlossen. Am letzten Öffnungstag  
(20. Dezember 2022) schließt die Bibliothek bereits um 16.30 Uhr. 
Ab Montag, 9. Januar 2023 ist die Bibliothek/Mediothek wieder 
zu den üblichen Zeiten geöffnet.

S���������������

Gymnasium Ochsenhausen 
Elternbeirat am Gymnasium Ochsenhausen im Schuljahr 
2022/23 
Vorsitzende:	 Sabrina Schwindl	 	
Stellvertreterin:	 Martina Miller	  	

Klassenelternvertreter/innen 			 

Klasse Klassenlehrer/in Eltern-
vertreter/in

Stellvertreter/in

5a H. Evers 
H. Trick

Heinzl, Simone Griffin, Birgit

5b Fr. Eisele 
Fr. Keppler

Schöllhorn, 
Stefanie

Martin, Andrea

5c H. Dominique 
Fr. Gottschling

Diepold, 
Nadine

Hagemann, 
Fabian

6a H. Abler 
Fr. Rostock

Kneer, Jen-Li Weckemann, 
Anja
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6b Fr. Längle 
H. Klaile

Maier, Martina Seifert, Juliane

6c Fr. Erhardt 
H. Rostock

Bammert, 
Ulrike

Heinz, Sandra

7a H. Baumgardt 
Fr. Sperling

Oelmaier, Wolf-
gang

Merkle, 
Andreas

7b Fr. Braunmüller 
H. Ludescher

Bentele, Bri-
gitte

Sener, Leyla

7c H. Schwenk 
Fr. Hagen

Wenger, Rein-
hold

Maier, Nicole

8a H. Kübler 
H. Weinbrenner 
Fr. Cankovic

Bergendahl, 
Karen

Richter, Elisa-
beth

8b Fr. Menhofer Fr. 
Seewald 
Fr. Priepke

Bossinger, 
Martina

Müller, Birgit

8c H. Einwiller Fr. 
Hettmann 
Fr. Maier-Klein

Rentsch, 
Carmen

Locher, Karina

9a H. Hirsch 
H. Heckelsmüller
Fr. Serra

Schwindl, 
Sabrina

Bodenmüller, 
Ute

9b H. Kirsch 
Fr. Gerner 
H. Kaiser

Jerg, Sonja Huchler, Silke

10a Fr. Junger 
Fr. Heckelsmüller 
Fr. Habres

Mijic, Igor Gmeinder, 
Frank

10b H. Abt 
H. Mayerhofer 
Fr. Fleischmann

Miller, Martina Rapp, Heike

10c Fr. Puza 
H. Schregle Fr. 
Titze

Dietrich, 
Tamara

Sproll, Simone

Kurs-
stufe 1

H. Grohmann Dzuganova, 
Jana 
Riester-Karg, 
Sabine
Boscher-
Rindle, 
Susanne

Kurs-
stufe 2

Fr. Schönwald Dolp, Karin 
Unterweger, 
Emanuel 
Schreiner, 
Nadine

Matthias-Erzberger-Schule Biberach 
Fachschule für Sozialpädagogik 
An der Matthias-Erzberger-Schule Biberach bieten wir Schulplätze 
zur Ausbildung von staatlich anerkannten Erzieherinnen und 
Erziehern in Vollzeit, Teilzeit und in praxisintegrierter Form  an. 
Aufnahmevoraussetzungen: 
•	� Mittlerer Bildungsabschluss mit Kinderpflegeausbildung oder 

einem einjährigen Berufskolleg für Sozialpädagogik 
•	� Mittlerer Bildungsabschluss mit Berufsabschluss und einem 

sechswöchigen Praktikum 
•	� Abitur oder Fachhochschulreife mit einem sechswöchigen 

Praktikum 
•	� Mittlerer Bildungsabschluss mit Familienzeit (3 Jahre) und 

einem sechswöchigen Praktikum 
und ein Praktikumsplatz in einer sozialpädagogischen Einrichtung 
(Vollzeit, Teilzeit) bzw. ein Arbeitsvertrag bei einem Träger einer 
sozialpädagogischen Einrichtung (praxisintegriert). 
Nach erfolgreichem Abschluss wird die Berufsbezeichnung staat-
lich anerkannte Erzieherin/staatlich anerkannter Erzieher erworben. 

Wir bieten auch Schulplätze für alle im 1-jährigen Berufskolleg 
für Sozialpädagogik, die nach dem Mittleren Bildungsabschluss 
in die ErzieherInnen-Ausbildung einsteigen möchten. Auch hier 
wird ein Praktikumsplatz in einer sozialpädagogischen Einrich-
tung benötigt. Die Bewerbung erfolgt über das BewO-Online-Ver-
fahren (www.schule-in-bw.de/bewo). 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Schauen Sie auf der Homepage 
(www.mes-bc.de) der Matthias-Erzberger-Schule, Abteilung Sozi-
alpädagogik, vorbei. Hier finden Sie die Flyer der oben genannten 
Schularten. Wir sind per E-Mail erreichbar: sek.mes@biberach.de 
oder rufen Sie uns unter der Telefonnummer 07351 346 215 an. 
Anmeldeschluss ist der 1. März 2023. 
  
Zusatzqualifikation Anleitung in der Pflege 
An der Matthias-Erzberger-Schule Biberach kann die Zusatzqua-
lifikation für Praxisanleiterinnen und Praxisanleiter im Umfang von 
300 Stunden in einem Jahr erworben werden. 
Für den Besuch dieser Schulart wird eine abgeschlossene 
Ausbildung als Altenpflegerin/Altenpfleger, Gesundheits- und 
Krankenpflegerin/Krankenpfleger oder Gesundheits- und Kinder-
krankenpflegerin/Kinderkrankenpfleger und eine anschließende, 
in der Regel mindestens einjährige Berufspraxis, vorausgesetzt. 
Beginn: Mittwoch, 20.09.2023, Ende: Oktober 2024 
Unterrichtstage: Immer mittwochs von 7:35 Uhr bis 16:00 Uhr, 
in den Ferienzeiten findet kein Unterricht statt. 
Anmeldung: Die Anmeldung erfolgt online bis zum 01.06.2023 
auf www.mes-bc.de. Weitere Informationen zur BFQ-Anleitung in 
der Pflege erhalten Sie bei der Matthias-Erzberger-Schule Biber-
ach, Tel.: 07351/346-339, E-Mail: ersing.claudia@mes-bc.de oder 
handschuh.claudia@mes-bc.de. 
  
Berufsfachschule für Sozialpädagogische Assistenz (ehe-
mals Kinderpflege) 
Die Matthias-Erzberger Schule Biberach bildet ab September 
wieder Sozialpädagogische AssistentInnen (ehemals Kinderpfle-
gerInnen) aus. 
Folgende Formen der Ausbildung werden angeboten: 
•	� Berufsfachschule für Sozialassistenz in Vollzeit mit Berufs-

praktikum, 
•	� Berufsfachschule für Sozialassistenz in praxisintegrierte Form 

(NEU). 
Bei erfolgreichem Abschluss der jeweils dreijährigen Ausbildung 
wird die Berufsbezeichnung „staatlich anerkannte(r) Sozialpä-
dagogische(r) Assistent(in)“ verliehen. Einsatzgebiete sind Kin-
dergärten, Kindertagesstätten, Kinderkrippen und Kinderheime, 
aber auch Familien. 
Aufnahmevoraussetzungen sind der Hauptschulabschluss mit 
einem Durchschnitt von mindestens 3,0 und der Deutschnote 
„befriedigend“ oder Hauptschule mit FSJ oder Berufsausbildung. 
Nach erfolgreichem Abschluss ist die Anerkennung eines mitt-
leren Bildungsabschlusses möglich. Daran kann sich die Ausbil-
dung zum Erzieher/zur Erzieherin anschließen. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Schauen Sie auf der Homepage 
(www.mes-bc.de) der Matthias-Erzberger-Schule, Abteilung Sozi-
alpädagogik, vorbei. Hier finden Sie die Flyer der oben genannten 
Schularten. Wir sind per E-Mail erreichbar: sek.mes@biberach.de 
oder rufen Sie uns unter der Telefonnummer 07351 346 215 an. 
Anmeldeschluss ist der 1. März 2023.

Staatliche Wirtschaftsschule im BBZ Jakob Küner 
Infoveranstaltungen an der Wirtschaftsschule Memmingen 
Im Hinblick auf ein neues Schuljahr stellt die Schule an zwei Aben-
den Ihre Bildungsangebote dar. 
Der Informationsabend zum Einstieg in die 6./7. Klasse findet am 
Dienstag, 07.02.2023 um 18:00 Uhr statt. 
Über die 2-stufige Wirtschaftsschule können Sie sich am 
Mittwoch, 15.03.2023 um 18:00 Uhr  
informieren. 
Zudem lädt die Wirtschaftsschule am 
Samstag, 11.02.2023 von 10:00 Uhr  
bis 14:00 Uhr zum Tag der offenen Tür 
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ein. Die Veranstaltung vermittelt Einblicke in das Unterrichtsgesche­
hen und das kulturelle Schulleben. Sie ermöglicht, Kontakte zum 
Elternbeirat und zu unseren Schulpartnern. 
Weitere Informationen gibt es unter: 
www.bbz-mm.de 
Staatliche Wirtschaftsschule Memmingen 
Bodenseestraße 41 
87700 Memmingen 
Tel. 08331 9649-0

K��������� N����������

katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail:	 johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail:	 GordonAsare@yahoo.com 
	 Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail:	 Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail:	 StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 10.00 - 12.30 Uhr 
	 Mittwoch	 10.00 - 12.30 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail:	 StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 14.30 - 16.30 Uhr 
	 Donnerstag	 09.00 - 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail:	 StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 17.30 - 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail:	 pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 09.00 - 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 

E-Mail:	 StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 16.30 - 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 

Beerdigungsbereitschaft 18.12. - 24.12.2022 
P.Johannes-Baptist Schmid O.Praem., 08395/93699-11 

Impuls  
„Christkindle-Läuten“ sagen manche Mitchristen dazu, wenn in 
den letzten Tagen vor Weihnachten vom 16. - 23. Dezember um 
15.00 Uhr die große Glocke geläutet wird. Diese letzten Tage 
im Advent haben ein besonderes Gepräge. Die Kirche betet an 
ihnen die sogenannten O-Antiphonen und bittet in besonderer 
Weise um das Kommen des Erlösers. Im Prämonstratenser-Or­
den gibt es statt der sieben sogar acht „O-Antiphonen“, weil die 
achte Antiphon am 23. Dezember der Gottesgebärerin gewidmet 
ist („O virgo virginum - Oh Jungfrau der Jungfrauen“.) Deshalb 
beginnt man auch aufgrund der Roter Klostertradition in unserer 
Seelsorgeeinheit schon am 16. Dezember damit. 
Wenn manche dieses Läuten also als das „Christkind-Herein­
läuten“ bezeichnen, dann haben sie vollkommen recht. Genau 
das soll es auch sein. Dieses Läuten lädt wirklich ein, den All­
tag kurz zu unterbrechen und dem Christus-Kind einen Platz im 
Herzen zu bereiten. 
Im Gotteslob finden Sie unter der Nummer 222 jeweils einen kur­
zen Textgedanken zu den O-Antiphonen. 
P. Johannes-Baptist 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Freitag, 16. Dezember - O Sapientia - O Weisheit 
07.45 Uhr	 Hasl	 Weihnachtl. Schülergottesdienst, Kl. 1 - 4 
09.55 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
10.30 Uhr	 Tann	 Eucharistiefeier 
15.00 Uhr	 Läuten zur O-Antiphon 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
Samstag, 17. Dezember - O Adonai - o starker Gott 
15.00 Uhr	 Läuten zur O-Antiphon 
16.00 Uhr	 Tann	 Beichte bis 17.00 Uhr (bei P. Johannes) 
19.00 Uhr	 Berk	 Vorabendmesse - Rorate 
Sonntag, 18. Dezember - 4. Adventssonntag -
O radix jesse - O Wurzel Jesse 
09.00 Uhr	 Hasl	� Eucharistiefeier (f. Günter Braun, wir geden-

ken auch Maria Müller (Weiher) u. verst. 
Angeh., Magnus Simmler, Kreszentia Högerle 
u. verst. Angeh., Wilhelmine Sonntag, Ralf 
Wachter) 

10.15 Uhr	 Rot	� Eucharistiefeier mit Chor Grenzenlos 
		�	  (2. Hl. Messopfer f. Anton Kunz, wir gedenken 
			�  auch Josef u. Anna Meyer, Hans u. Irmgard 

Meyer) 
10.15 Uhr	 Tann	� Eucharistiefeier (f. Leb u. Verst. der SE, wir 

gedenken auch Maria Angele,  Karl u. Ottilie 
Kuhn u. verst. Angeh.)  mit anschl. Informati­
onsmöglichkeit über die kommende Kirchen­
renovierung 

			  und 2. Frühstück im Kath. Gemeindehaus 
10.15 Uhr	 Ellw	� Eucharistiefeier (f. Paul, Birgit u. Heike Wirth, 

wir gedenken auch Dietmar u. Peter Dor-
ner u. verst. Angeh., Fam. Konrad Müller 
u. verst. Angeh., Franz Butscher u. verst. 
Angeh., Fam. Georg Kiefer, verst. Angeh d. 
Fam. Schmid, Gebhard Christ, Conny Gaib-
ler, Maria u. Otto Peter) 

11.30 Uhr	 Berk	 Taufe von Leni Sauter 
15.00 Uhr	 Läuten zur O-Antiphon 
17.00 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden 
17.00 Uhr	 Tann	 „O Tannenbaum...“ auf dem Rathausplatz 
19.00 Uhr	 Berk	 Bußgottesdienst 
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Montag, 19. Dezember - O clavis David - o Schlüssel Davids 
15.00 Uhr	 Läuten zur O-Antiphon 
Dienstag, 20. Dezember - O Oriens - O Aufgang 
07.40 Uhr	 Tann	 Weihnachtl. Schülergottesdienst, Kl. 1 - 4 
10.00 Uhr	 SenZR	 Eucharistiefeier (intern) 
14.00 Uhr	 Rot	 Seniorennachmittag im Gemeindehaus 
15.00 Uhr	 Läuten zur O-Antiphon 
19.00 Uhr	 Rot	 Bußgottesdienst 
Mittwoch, 21. Dezember - O Rex gentium - O König der Völker 
08.25 Uhr	 Hasl	 Rosenkranz 
09.00 Uhr	 Hasl	 Morgenlob 
15.00 Uhr	 Läuten zur O-Antiphon 
15.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
Donnerstag, 22. Dezember - O Emmanuel - O Gott mit uns 
15.00 Uhr	 Läuten zur O-Antiphon 
19.00 Uhr	 Eich	 Eucharistiefeier 
Freitag, 23. Dezember - O Virgo virginum - 
O Jungfrau der Jungfrauen 
09.55 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
15.00 Uhr	 Läuten zur O-Antiphon 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
16.00 Uhr	 Berk	 Ministrantenprobe für ALLE Minis 
Samstag, 24. Dezember - Heiliger Abend 
15.00 Uhr	 Ellw	 Krippenfeier 
16.00 Uhr	 Rot	 Krippenfeier 
16.00 Uhr	 Berk	� Krippenfeier mit Krippenspiel der Grund-

schulkinder 
16.00 Uhr	 Tann	� Familienchristmette (Eucharistiefeier) mit 

Chor Tonitus 
16.30 Uhr	 Ellw	 Feierliche Christmette 
16.30 Uhr	 Hasl	 Krippenfeier 
19.00 Uhr	 Hasl	 Feierliche Christmette mit Chor Chorisma 
22.00 Uhr	 Rot	 Feierliche Christmette mit Bläsern 
22.00 Uhr	 Berk	� Feierliche Christmette mit Musikverein Berk-

heim 
Sonntag, 25. Dezember - Erster Weihnachtstag - 
Hochfest der Geburt des Herrn 
08.45 Uhr	 Hasl	 Hochamt mit Chor Chorisma 
10.15 Uhr	 Rot	 Hochamt mit Kirchenchor 
10.15 Uhr	 Tann	� Hochamt mitgestaltet von Bläsern des MV 

Tannheim 
18.00 Uhr	 Berk	 Hochamt mit Vokal-Quartett 
18.00 Uhr	 Ellw	 Hochamt mit Kirchenchor 
Montag, 26. Dezember - Zweiter Weihnachtsfeiertag - 
Fest der Heiligen Familie - Stefanstag 
09.00 Uhr	 Hasl	� Eucharistiefeier (f. Fam. Josef Weiß, wir 

gedenken auch Alois u. Adolf Domme, 
Julie Gerster, Emma Waldmann)  mit Chor 
Chorisma 

09.00 Uhr	 KlBon	 Eucharistiefeier 
10.15 Uhr	 Rot	 Eucharistiefeier mit dem Liederkranz 
10.15 Uhr	 Illerb	� Hochamt mit „Wirtshausmusikanten aus Iller-

bachen“ (f. Annemarie u. Max Wild) 
10.15 Uhr	 Tann	 Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr	 Berk	 Ev. Gottesdienst 
16.00 Uhr	 Rot	 Konzert Musikverein Rot an der Rot 
17.00 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden 

Ministrantenplan Tannheim
Freitag, 16.12. 
16.30 Uhr	 Ministrantenprobe 
	 alle Minis ab der 5. Klasse 

Sonntag 18.12. 
10.15 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Pius Graf - Lukas Imhof 
	 Sophia Villinger - Annika Langlouis 
Dienstag, 20.12. 
07.40 Uhr	 Schülermesse 
	 Lenja Schäle - Anna 

Samstag, 24.12. 
16.00 Uhr	 Familienchristmette 
	 Alina Langer - Sandra Schlecht 
	 Klara und Silke Aumann 
	 Ronja Maunz - Regina Spethling 
	 Leonie Schirmer - Lina Kraemer 
	 Kiara Dietrich - Sina Hegele 
Sonntag, 25.12. 
10.15 Uhr	 Hochamt zum 1. Weihnachtsfeiertag 
	 Marco Fakler - Moritz Bischof 
	 Klara Rehm - Daniel Kohler 
	 Alexander Schmaus - Kieron Bertele 
	 Markus Gümbel - Maximilian Monreal 
	 Sandra Albrecht - Luisa Heinz 
Montag, 26.12. 
10.15 Uhr	 Wortgottesfeier 
	 Silke und Klara Aumann 

Informationen

Einladung zum 2. Frühstück 
Am Sonntag, den 18. Dezember 2022 laden wir wieder alle 
Gemeindemitglieder nach dem Gottesdienst zu einem 2. Früh-
stück in das Kath. Gemeindehaus St. Martin herzlich ein. Wir wol-
len Sie mit belegten Broten, Plätzle und Glühwein verwöhnen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Das Team vom 2. Frühstück 
  
Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit 
Bitte beachten Sie, dass die Pfarrbüros unserer Seelsorgeeinheit 
während der Weihnachtszeit wie folgt geschlossen sind: 
Rot: 22.12.2022 bis 05.01.2023 
Berkheim: 22.12.2022 bis 05.01.2022 
Tannheim: 28.12.2022 
Ellwangen: 21.12.2022 bis einschl. 04.01.2023 
Haslach: am 28.12.2022 und am 04.01.2023 
  
Hinweis und Einladung zu den Bußgottesdiensten und Beicht-
gelegenheiten im Advent 
Bußgottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit Rot-Iller: 
Ellwangen: Mittwoch, 14. Dezember, 19.00 Uhr 
Berkheim: Sonntag, 18. Dezember, 19.00 Uhr 
Rot: Dienstag, 20. Dezember, 19.00 Uhr 
Beichtgelegenheiten: 
Rot: Montag, 12. Dezember, ca. 19.45 Uhr im Anschluss an den 
Lobpreis bei Pfr. Gordon 
Tannheim: Samstag, 17. Dezember, 16.00 - 17.00 Uhr Beichte in 
der Sakristei bei P. Johannes 
Sie können auch einen individuellen Termin vereinbaren. Selbst-
verständlich können Sie auch die Angebote und Beichtzeiten der 
umliegenden Gemeinden wahrnehmen, wie z. B. in 
Bad Wurzach, Gottesberg 
Beichtgelegenheit: Sonntag 08.30 - 9.30 Uhr 
Montag bis Samstag 09.45 Uhr im Anschluss an den Gottesdienst 
Samstag 16.00 - 17.30 Uhr 
Maria Steinbach, Wallfahrtskirche 
Dienstag v. 9.30 - 9.55 Uhr, Freitag, 8.30 - 8.55 Uhr. 
Außerdem neu Sonntag 6.30 - 6.55 Uhr, 8.30 - 8.55 Uhr sowie 
Freitag, 16.00 - 17.00 Uhr 
Für Beichten und Seelsorgegespräche außerhalb dieser Zeiten 
bitten wir Sie, telefonisch einen Termin zu vereinbaren: 08394-
9258010. 
  
Seniorennachmittag in Rot a. d. Rot am Dienstag, 20. Dezember 
Der nächste Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen findet 
am Dienstag, 20. Dezember 2022 um 14.00 Uhr im Gemeinde-
haus St. Verena statt. Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren 
aus der Gemeinde Rot sehr herzlich eingeladen. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 12. Februar, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 26. Februar, 11.30 Uhr in Berkheim 
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Sonntag, 05. März, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 12. März, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 19. März, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 26. März, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 30. April, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 14. Mai, 11.30 Uhr in Rot 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Aktuell 
können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Tauf-
gespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr 
Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
Veranstaltungshinweis „Mütter beten für ihre Familie“ 
3. Januar 2023 -  Am ersten Dienstag im Monat - dem 3.1. - 
bietet die Schönstattbewegung Frauen und Mütter im Schön-
statt-Zentrum Aulendorf wieder „Mütter beten für ihre Familie“ 
an, um Glaube und Leben zu teilen. Gemeinsam den „Kontakt 
nach oben“ herstellen und sich gegenseitig stärken ist wichtiges 
Anliegen der Veranstaltung. 
Beginn: 9:30 Uhr im Schönstatt-Kapellchen; 
Kontakt: Hildegard-Reck-Zuchotzki, 07371/961048 
  
Familienwochenende im Kloster Heiligkreuztal 
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) lädt alle interessierten 
Familien, Großeltern und Alleinerziehende mit Kindern herzlich 
zum Familienwochenende ein. Dieses findet von Donnerstag, 23. 
bis Sonntag, 26. Februar 2023 im Kloster Heiligkreuztal in 88499 
Altheim statt. Wir brauchen es alle, um unsere Aufgaben motiviert 
angehen zu können und tägliche Herausforderungen zu meis-
tern. Ein Mangel daran kann krank machen und zur Entstehung 
von Burnout beitragen. Die Rede ist von „Wertschätzen“, das 
Motto des diesjährigen Familienwochenendes im Kloster Heilig-
kreuztal.Gemeinsam wollen wir in unsere innere Haltung gegen-
über anderen, aber auch gegenüber uns selbst hineinhorchen und 
uns in gegenseitiger Wertschätzung üben und stärken. Der Spaß 
wird dabei nicht zu kurz kommen! Das Kloster ist der ideale Ort 
für ein Wochenende mit der Familie. Das Wochenende bietet die 
Möglichkeit, Ruhe zu finden, Gleichgesinnten zu begegnen oder 
einfach mal etwas Neues auszuprobieren. Um einen guten Aus-
tausch zu fördern, werden die Kinder betreut, während die Eltern 
dem Thema nachspüren. Ein selbst gestalteter Gottesdienst am 
Sonntagvormittag rundet das Programm ab. 
Das Wochenende kostet für Erwachsene 180 €, für Kinder 70 €. 
Drittes und weitere Kinder sind frei. Landvolkmitglieder erhalten 
20 € Ermäßigung für die Familie. 
Bitte melden Sie sich bis zum Freitag, 26.01.2023 an bei: Verband 
Katholisches Landvolk e.V., Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart, Tel.: 
0711 9791-4580 oder per E-Mail unter  vkl@landvolk.de 

Nikolaus und Knecht Ruprecht sagen 
Danke 
Herzlichen Dank allen Spendern, die durch 
Ihre Gabe beim Besuch von Nikolaus und 
Ruprecht die wertvolle Arbeit des Niko-
laus-Hospiz in Bad Grönenbach unterstüt-
zen. Wir konnten einen Betrag in Höhe von 
240,- € überweisen. 

Informationen zur Kirchensanierung und weiteren Verwen-
dung des Pfarrhauses 
Im Anschluss an den Gottesdienst am 18. Dezember wollen wir 
über die bevorstehende Kirchensanierung und die weitere Ver-
wendung des Pfarrhauses informieren. Hierzu sind Sie herzlich 
eingeladen. 

Kalender mit Fotos der Kirche St. Martin 
Zugunsten der Kirchenrenovation verkaufen wir immerwäh-
rende Kalender mit tollen Fotos unserer Pfarrkirche St. Martin. 
An diesem Kalender haben Sie viele Jahre Freunde und können 
in z. B. als Geburtstagskalender verwenden. Mit dem Kauf des 
Kalenders unterstützen Sie die Spendenaktion für die Reno-
vation unserer Pfarrkirche. Die Kalender werden 18. Dezem-
ber beim 2. Frühstück im Ge,meindehaus verkauft. 
Gerne können Sie sich auch bei Sandra Frank unter 934710 
melden und direkt einen Kalender abholen. 
Der Verkaufspreis beträgt 7,50 €. 
Wir danken allen recht herzlich für die Unterstützung der 
Aktion. 
Ihr Kirchengemeinderat 

„Advent erleben“ 
Wir laden in diesem Jahr an den Adventssonntagen herzlich dazu 
ein - den Advent zu erleben. 
„Advent erleben“ an jedem Adventssonntag um 17.00 Uhr an 
verschiedenen Plätzen in Tannheim mit verschiedenen Themen. 
Geschichten, Gebete, Lieder und mehr ... 
4. Advent - Sonntag, 18.12.2022, 17.00 Uhr „O Tannenbaum...“ 
Rathausplatz 
Herzliche Einladung an alle, besonders auch an Familien mit Kin-
dern, gerne auch mit Laternen. 

  Aktion Dreikönigssingen 2023           
 

Einladung 
 

Bald ist es wieder soweit! 
Die nächste Sternsingeraktion kann beginnen. 
 
Sie steht unter dem Motto: 
 
„KINDER STÄRKEN, 
  KINDER SCHÜTZEN! 
  In Indonesien und weltweit“ 
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Gehst du mit? Möchtest du dabei sein, wenn eine halbe 
Million Sternsinger den Menschen in Deutschland den 
Segen bringen? Möchtest du mithelfen, dass es Kindern  
in Not überall auf unserer Erde besser geht? 
 
Dann melde dich (alle Kinder ab der 4.Klasse)   
bis spätestens 18.12.2022 bei: 
Conny Blanz           Tel.  936895                                      
Konny Dorn             Tel. 7578 
 
Wir laufen am 5.1. und 6.1.2023 
 
Wir treffen uns das erste Mal 
am: Dienstag, den 27.12.2022 
um: 13.00 Uhr 
im: Kirchengemeindehaus St. Martin 
 
 

 

 
 

Die Aktion 
Dreikönigssingen 
ist die größte 
Aktion von  
Kindern für 
Kinder  weltweit! 
 

 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr 
- 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 07565 / 
9434194 oder 5409 für das Pfarramt. 
Pfr. Friedemann Glaser vom Evang. Pfarramt Kißlegg, Bahnhof-
str. 6, ist für alle seelsorgerlichen Belange u. a. für Beerdigungen, 
Taufen und Trauungen in unserer Kirchengemeinde zuständig. Sie 
erreichen ihn unter der Tel.-Nr. 07563 / 2408. 
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 

Wochenspruch 
„Freut euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: 
Freuet euch! Der Herr ist nahe!“ Philipper 4, 4 
  
Samstag, 17. Dezember  
14.00 Uhr	 Ökumenischer Seniorennachmittag, Ev. Gemeindehaus 
Sonntag, 18. Dezember 4. Advent 
09.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfr. Glaser, Aitrach 
Samstag, 24. Dezember Heiligabend  
18.00 Uhr	 Gottesdienst, Pfrin. Rose, Aitrach 
Sonntag, 25. Dezember Christfest 
11.00 Uhr	 Gottesdienst, Pfr. Gerlach, Tannheim 
Montag, 26. Dezember 2. Weihnachtstag 
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Krippenspiel, Pfrin. Götz, Aitrach 

K������ B�������
Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist mittwochs bis sonntags und feiertags 
geöffnet, von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Beten ... verändert die Welt 
„Gebete verändern die Menschen. Und die Menschen verändern 
die Welt.“(Albert Schweitzer) 
In diesem Vertrauen laden wir Sie ein zum Friedensgebet für die 
Menschen in Angst und Not in der Ukraine. 
Jeden Dienstag zwischen 19.00 und 20.00 Uhr geben wir die 
Möglichkeit der eucharistischen Anbetung in Stille mit Gebets-
anregung in unserer Klosterkirche. 
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Adventszeit!

Ganz Ohr - einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr - einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube - ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ...Corona, Krieg - und was kommt dann ...ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war  
20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr - einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Klos-
ter Bonlanden, nach Voranmeldung unter 
TEL + 49 157 50342731. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de

 

V������������������

S���������� T������� �.V.

Abteilung Faustball

Herrenspieltag in Erolzheim 

Im erste Spiel der Rückrunde ging es für Tannheim gegen den 
SV Amendingen. Die Mannschaft fand wieder schwer ins Spiel 
und konnte so die ersten beiden Sätze (8:11, 10:12) nicht gewin-
nen. Im dritten Satz hingegen zeigten die Tannheimer ihr ganzes 
Können und gewannen diesen verdient (11:3). So wollte man sich 
noch das Unentschieden holen und versuchte den vierten Satz 
für sich zu entscheiden. Jedoch schlichen sich wieder einige Feh-
ler ein und der vierte Satz, sowie das Spiel, ging an Amendin-
gen (10:12, 1:3).Im zweiten Spiel trafen die Tannheimer auf den 
TSV Unterpfaffenhofen 2. Den ersten Satz konnten die Tannhei-
mer mit einem 11:6 ziemlich deutlich für sich entscheiden. Den 
zweiten (8:11) und dritten (7:11) Satz entschied der TSV Unter-
pfaffenhofen 2, aufgrund von unnötigen Fehlern der Tannheimer, 
für sich. Den entscheidenden Satz konnten die Tannheimer auf-
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grund einer starken Teamleistung mit 11:4 für sich entscheiden. 
Somit endete das Spiel 2:2.

Tannheim überwintert als Tabellenerster 
Mit 16:0 Punkten führen die Damen des SV Tannheim nach dem 
letzten Spieltag im Jahr 2022 die Tabelle an. Im oberfränkischen 
Bad Staffelstein traf die Mannschaft am dritten Adventssonntag 
auf den ASV Veitsbronn und den TSV Staffelstein. 
Im ersten Spiel gegen den ASV Veitsbronn fand die Mannschaft 
gut ins Spiel und lies Veitsbronn über Phasen zwar herankommen, 
dominierte aber den ersten Satz (11:8). Im zweiten Satz geriet die 
Mannschaft bis zum 4:6 ins Hintertreffen, holte dann aber wieder 
auf und kämpfte sich zum 11:9 zurück. Im dritten Satz machte 
der die junge Mannschaft aus der Nähe von Nürnberg viele Feh-
ler, die Tannheim nutze und den Satz mit 11:5 für sich entschied. 
Das zweite Spiel gegen Staffelstein begann der SVT wieder sou-
verän und erarbeitete sich eine 7:1 Führung. Ein paar Abspra-
che- und Eigenfehler führten zum Satzgewinn mit 11:5 . Auch 
der zweite Satz ging deutlich mit 11:3 nach Tannheim. Vielleicht 
durch zuviel Sicherheit auf Tannheimer Seite und lange Ballwech-
sel ohne Punkte holte Staffelstein im dritten Satz wieder auf. Nach 
einer 2:5 Führung für Staffelstein ging der Satz mit 11:6 an die 
Oberfränkinnen. Die Tannheimerinnen nahmen jedoch im vierten 
Satz wieder das Spiel in die Hand (5:2) und gewannen den vier-
ten Satz mit 11:5. 
Damit überwintern die Tannheimerinnen auf Tabellenplatz 1 in der 
2. Bundesliga. Es spielten Klara Mahle, Jasmin Klang, Sarah Rei-
sch, Carolin Reisch, Carolin Seitz und Simone Hummel. 
Ein großes Dankeschön will die Mannschaft noch an die Leder-
waren Manufaktur Göppel übermitteln: Die Firma sprang schnell 
und unkompliziert ein und lieh der Mannschaft den Bus für die 
lange Fahrt nach Bad Staffelstein.

 Die Tannheimer Damen danken vielmals für die schnelle Hilfe und 
das Ausleihen des Busses.

U18 weiblich 1 und 2 in Neugablonz  
Am Samstag, 10.12.22, fand der zweite Spieltag der weiblichen 
Jugend U18 in Neugablonz statt. Während es für die krankheits-
bedingt ersatzgeschwächte 1. Mannschaft gegen die eigene 
„Zweite“ und den SV Amendingen ging, stand für die zweite U18 
Mannschaft neben dem vereinsinternen Duell auch die Begeg-
nung mit den SV Amendingen sowie Hin- und Rückspiel gegen 
den TV Neugablonz auf dem Spielplan. 
Das Team von Tannheim 1 um Spielführerin Jasmin Klang 
erkämpfte sich nach jeweils anfänglichen Schwierigkeiten auf-
grund der personellen Umstellungen die volle Punkteausbeute 
(SV Amendingen: 11:6; 11:8, SV Tannheim 2:15:14; 11:7). 
Der SV Tannheim 2 um Spielführerin Ronja Fäßler musste sich 
zudem trotz starker Leistung in Hin- und Rückspiel dem TV Neu-
gablonz geschlagen geben (3:11; 12:14 & 9:11; 5:11). Im abschlie-
ßenden Spiel des Tages gelang den jungen Mädels mit einem 11:4 
und 11:9 Sieg noch ein versöhnlicher Abschluss. 

Für den SV Tannheim spielten: 
Team 1: Jasmin Klang, Eva Göppel, Antonia Traub, Lara Engel, 
Sophie Stotzka 
Team 2: Ronja Fäßler, Annika und Kathrin Langlouis, Sophia Vil-
linger, Lisa Kasat
 

Auswärtige Vereine

Musikverein Rot an der Rot 
Mit einem Konzert zur Weihnachtszeit lässt der Musikverein Rot 
an der Rot am 2. Weihnachtsfeiertag, Montag, 26. Dezember 
2022 um 16 Uhr in der Klosterkirche St. Verena, das Jahr 2022 
ausklingen. 
Unter der Leitung von Joachim Knoll wird weihnachtliche und 
andachtsvolle Musik dargeboten. 
Der veranstaltende Musikverein lädt mit diesem Konzert alle ein, 
sich am Ende der Festtage ein wenig Ruhe und Besinnung zu 
gönnen. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.
 
 
Schützenverein Rot/Rot 
LG-RWK Kreisoberliga 2022/2023: 
Im dritten Durchgang der LG Kreisoberliga hatte Rot 1 Kirchberg 
1 als Gast. Kirchberg ist, sportlich gesehen, immer ein unange-
nehmer Gegner, da diese vom Leistungsniveau mit der der Roter 
Mannschaft gleichzusetzen ist und meistens die Tagesform über 
den Sieg entscheidet. Rot konnte diesen Wettkampf mit 4:1 Punk-
ten gewinnen. Was jedoch so eindeutig aussieht, wird in der Ein-
zelwertung erkennbar, wie hart umkämpft dieser Sieg war. Konnte 
Marc Simmendinger seinen Wettkampf noch mit 370:363 Ringen 
gewinnen, unterlag der an Nummer zwei gesetzte Niklas Geikl 
seinem Gegner knapp mit 366:368 Ringen. Noch knapper ging 
es zwischen Leo Dreier und seinem Gegner auf Position drei her. 
Leo konnte diese Paarung mit einem Ring und einem Endergeb-
nis von 353:352 Ringen gewinnen. Dagobert Föhr auf Position 
vier und Pius Kunz auf Position konnten ihre Gegner jeweils mit 
364:359 Ringen und 358:354 Ringen auf Distanz halten. Es war 
für die Schützen ein nervenaufreibender und für den Zuschauer 
spannender Wettkampf, zu sehen, wie die Führungsanzeige auf 
den Monitoren ständig zwischen den Einzelschützen wechselte. 
Mit diesem Sieg verbesserte sich Rot 1 in der Mannschaftswer-
tung auf den dritten Platz. 
In der Einzelwertung konnten sich Marc auf den 14. Platz, Niklas 
auf den 22. Platz, Dagobert auf den 27. Platz und Pius auf den 
35. Platz verbessern. Leo fiel trotz seinem guten Ergebnisses und 
dem Punktgewinn auf Platz 33 zurück.  
Den nächsten Wettkampf bestreitet Rot 1 auswärts gegen die 
starken Regglisweiler Schützen. Bei einem guten Tag dürften sich 
die Roter Schützen auf den hinteren Positionen Punkte erhoffen. 
Position drei könnte bei einem super Tag der Roter Schützen über 
zwei weitere Punkte entscheiden. 
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Braunviehzuchtverein Ellwangen/Illertal 
Einladung 
Zur Jahreshauptversammlung des Braunviehzuchtvereins Ell-
wangen/Illertal am 
Mittwoch, den 28. Dezember 2022 um 10.00 Uhr im Gasthof 
Löwen in Ellwangen 
Tagesordnung 
  1.) 	�Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden Peter 

Rohmer 
  2.) 	Geschäftsbericht von S. Butscher 
  3.) 	Kassenbericht von D. Patzelt 
  4.) 	Entlastung durch die Kassenprüfer 
  5.) 	Grußworte der Ehrengäste 
  6.) 	�Brown Swiss News und Aktuelles von der RBW durch Alfred 

Heinzler 
  7.) 	Leistungsbericht durch Alfred Heinzler 
  8.) 	USA Bericht 
  9.) 	Ehrungen 
10.) 	Verschiedenes 
Zur Jahreshauptversammlung sind alle Mitglieder von HB- und 
Besamungsbetrieben, sowie Jungzüchter und Interessenten herz-
lich eingeladen. 
Die Vorstandschaft 

Musikverein Erolzheim 
Der Musikverein Erolzheim möchte alle Musikfreunde 

am Samstag, den 17.12.2022, um 19.30 Uhr zum alljährlichen 
Konzert im Advent 

recht herzlich in die Mehrzweckhalle Erolzheim einladen. 
Erleben Sie unsere Orchester mit gepflegter  

Blas- und Spielleutemusik. 
Der Eintritt ist frei.  

Es wird um Spenden für die Jugendförderung gebeten. 
Unsere Musikanten freuen sich darauf, Sie bei uns begrüßen zu 

dürfen. 
www.mv-erolzheim.de

SSG Illertal e.V. 
Es ist für jeden etwas dabei! 
Neben unseren Ski- und Snowboardkursen, bieten wir noch ver-
schiedene Tages- und Mehrtagesausfahrten an: 
Mittwochsausfahrt (Auszeit vom Alltag): 18. Januar 2023 
Deine erste (geführte) Skitour : 28. Januar 2023 
Deine erste (geführte) Skitour: 05. Februar 2023 
Grill & Chill-Jugendausfahrt: 11. Februar 2023 (ab 12 Jahren) 
Skitour Elferkopf: 26. Februar 2023 
Schneeschuhwanderung: 12. März 2023 
Tourenwochenende: 17. - 19. März 2023 
Nähere Infos unter www.ssg-illertal.de oder 
anmeldung@ssg-illertal.de

Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
Vortrag mit VEGAWINNIE (Veganer Dünger und Pflanzen-
kohle) am 16.12.2022 
Der Kneippverein Ochsenhausen e.V. bietet einen Vortrag zum 
Thema „Veganer Dünger und Pflanzenkohle“ mit VEGAWINNIE 
am Freitag 16.12.2022 um 19 Uhr im Klostercafé an. Wir, Vega-
Winnie, sind ein kleiner Familienbetrieb, der auf dem Weg von 
der konventionellen zur regenerativen Landwirtschaft ist. Rege-
nerative Landwirtschaft legt den Fokus auf natürlichen Umgang 
mit dem Boden durch z.B. gezielten Humusaufbau, „Kompost-
tee“ und Fermentverwendung mit EM (Effektive Mikroorganis-
men). Im Zuge dessen haben wir in unser Programm zusätzlich 
Gesteinsmehl, aktivierte Pflanzenkohle und den Vertrieb von EM 
aufgenommen. 
Doch der Reihe nach: Die Verwendung von aktivierter Pflanzen-
kohle im Garten für Humusaufbau ist schon seit über 2000 Jah-
ren bekannt und erfreut sich wieder zunehmender Beliebtheit. 
Denn je größer der Humusgehalt, desto gesünder der Boden 
und damit die Pflanzen. 

Gerade für den Bereich der Selbstversorgung und autarken 
Lebensplanung durch Eigenanbau ist ein starker, gesunder Boden 
unverzichtbar. Indem 
wir durch EM neues Leben in die ausgelaugten Böden bringen, 
können wir zurückgewinnen, was unsere bisherige Lebensweise 
zerstört hat. 
Diese „Bodenschätze“ und vieles mehr können Sie bei uns erwer-
ben. Gerne beantworten wir Ihnen auch die verrücktesten Fragen: 
Wussten Sie, dass Sie mit EM sogar Wäsche waschen, die Woh-
nung reinigen und danach mit dem Putzwasser Ihre Zimmerpflan-
zen gießen können? 
Wenn Sie mehr erfahren möchten, dann kommen Sie zu dem Vor-
trag am 16.12.2022 ins Klostercafé um 19 Uhr  
(http://klostercafe-ochsenhausen.de/ )   
Wir freuen uns auf Sie! 
VEGAWINNIE 
Veganer Dünger und Pflanzenkohle 
Hofen1, 88400 Biberach, Tel.07357/916182 
www.vegawinnie.de 
Um Anmeldung wird gebeten. Tel. :  07357/916182 
Bei Fragen oder auch bei einer Interesse, auch an einer Mitglied-
schaft im Kneipp Verein wenden Sie sich gerne an: 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
1. Vorsitzender Diplom-Volkswirt 
Lerchenstraße 7, 88416 Ochsenhausen 
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com

Kreisjugendring Biberach e.V. 
Online-Vortrag: Fördermöglichkeiten und Zuschüsse für 
Jugendarbeit in Vereinen 
Welche Wege gibt es von der Idee hin zur finanziellen Förderung? 
Was muss man über Zuschüsse für die Jugendarbeit im Land-
kreis Biberach sowie den Landesjugendplan wissen und welche 
Möglichkeiten der finanziellen Unterstützung und Förderung gibt 
es sonst noch? Diese Fragen werden beim Online-Vortrag des 
Kreisjugendring Biberach e.V. am Mittwoch, 11. Januar 2023, von 
19:00 bis 20:30 Uhr beantwortet. Ziel der Veranstaltung ist es, 
ehrenamtlichen Jugendleiterinnen und Jugendleitern, Vereinsvor-
ständen, Kassenwarten und Interessierten in der Jugendarbeit 
Informationen zum Thema Zuschüsse an die Hand zu geben. 
Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum 9.01. über info@kjr- 
biberach.de möglich, dann werden die Zugangsdaten zuge-
schickt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. 

Kreisjägervereinigung Biberach e.V. 
Endlich wieder Waldweihnacht am Herrmannsteich 
Nach zweijähriger Corona-Pause lädt der Hegering Biberach am 
4. Advent (Sonntag, 18.12.2022) ab 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr zur 
Waldweihnacht am Herrmannsteich im Burrenwald ein. In freier 
Natur, bei Glühwein, Kinderpunsch und Wildbratwurst soll kurz vor 
dem Weihnachtsfest wieder Ruhe einkehren. Eine Weihnachtsge-
schichte wird erzählt, Weihnachtslieder erklingen und der Niko-
laus kommt mit einem Schlitten zu den Kindern. Der Reinerlös 
der Veranstaltung wird für einen wohltätigen Zweck gespendet 
Die Jägerschaft freut sich auf Ihr Kommen!
 
 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.	  
Gastschüler aus Lateinamerika suchen nette Gastfamilien 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Latein-
amerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa nette Gastfa-
milien. Die Familienaufenthaltsdauer: Brasilien/Sao Paulo: 15.01. 
- 02.03.23, Peru/Arequipa: 27.01 - 27.02.2023 und Mexiko/Gua-
dalajara: 05.03. - 25.05.2023.  Der Gegenbesuch ist möglich. 
Kontakt:  DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 
92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.
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Nachrichten 
der Roter Bücherei St. Verena

Bitte beachten Sie, dass die Bücherei 
vom 24.12.2022 - 31.12.2022 geschlos-
sen hat. 
Wir sind am Montag 02.01.2023 wie-
der für Sie da! 
 

________________________________________________________

Weihnachten 
Medien für die schönste Zeit 
im Jahr! 
Lassen Sie sich inspirieren 
und holen Sie sich Ideen 
zum Basteln und herzer-
wärmende Geschichten zum 
Vorlesen. 
Jetzt in Ihrer Bücherei! 

Vorankündigung 
Krimilesung in der Roter Bücherei  
(Eintritt 8 €) Am Freitag, 27. Januar 
2023 um 19.30 Uhr, kommt der Kri-
miautor Helmut Jäger aus Berg 
bei Ravensburg mit seinem neuen 
Roman »Den Tod geerbt« in die 
Bücherei nach Rot an der Rot. Die 
Zuhörer bekommen einen Einblick 
in die Arbeit eines Krimiautors und 
erfahren, wie das Buch von der ers-
ten Idee, über die Entwicklung der 
Geschichte bis zum fertigen Manu-
skript und Cover entstand. 
Dazu liest Helmut Jäger Passagen 
aus seinem Kriminalroman. 
Dazu lädt die Roter Bücherei herzlich ein. 
  
Jahresbeitrag  rechtzeitig  entrichten 
Bereits jetzt können Sie den Jahresbeitrag in Höhe von 7 Euro für 
das Jahr 2023 bezahlen. Besonders wichtig ist das bei der Aus-
leihe von e-Medien über die ONLEIHE und Filmen über FILM-
FRIEND, die dann sofort ab dem 1. Januar ausgeliehen bzw. 
gestreamt werden können - auch, wenn wir da Ferien haben! 
Sie können entweder direkt in der Bücherei zahlen oder auch per 
Internet überweisen. Geben Sie dann bitte ihre LESERNUMMER 
an und das Stichwort: JAHRESBEITRAG: 
Roter Bücherei,  IBAN:DE05 6545 0070 0000 644 105; 
BIC:SBCRDE66XXX (KSK Biberach) 
  
Tipp unserer Mitarbeiter 

Die Abenteuer des Huck 
Finn 
Der freiheitsliebende Junge 
Huckleberry Finn flüchtet 

Ende des 19. Jahrhunderts vor seinem geldgierigen, gewalttäti-
gen Vater und macht sich mit einem ebenfalls geflohenen Skla-
ven auf eine abenteuerliche Reise nach Ohio. Ab 10 J. 
Tom Sawyer 
Verfilmung des abenteuerlichen Jugendromans von Mark Twain, 
in dem die Freunde Tom Sawyer und Huck Finn gegen Ende des 
19. Jahrhunderts am Mississippi-Ufer gegen die strenge Ordnung 
der Gesellschaft rebellieren, Zeugen eines Mordes werden, ihre 
Sorgen und Bedenken überwinden und sich verantwortungsvoll 
und gerecht verhalten. Ab 10 J. 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:	 16.00 – 18.00 Uhr 
ONLEIHE:	 24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:	 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de	
Kontakt: 
Tel:	 08395/ 9589891 
Mail:	 info@koeb-rot.de 
Internet:	 www.koeb-rot.de	  

s`Scheifale Kirchberg 
Genießen und entspannen heißt das Motto am Freitag, 16.12.22 
um 18:30 Uhr. 
Zum wiederholten Male ist der charmante Unverpackt-Laden 
„s´Scheifale - unverpackt und regional“ in Kirchberg ein Ort der 
Kultur. 
Mirjam Hesser, Christa Konrad und Elisabeth Hannak lesen ihre 
Texte aus dem frisch ausgepackten Buch „Neue Weihnachtsge-
schichten“. 
Lasst Euch von den stimmungsvollen Violinklängen von Gudrun 
Diebold und den unterhaltsamen Texten der drei Ulmer Autorin-
nen überraschen und verzaubern. 
Wie immer - nicht vergessen Tüten, Gläser und andere Behälter 
für euren Einkauf mitzubringen. 
Wir freuen uns auf euch. 
Nadine und Regina
 
Digital-Treff Illertal 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig oder 
gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? Der Digital-Treff Iller-
tal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smartphones, Tablets 
und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Einkaufen, Wohnen, 
Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Treffen finden regelmä-
ßig am letzten Donnerstag im Monat statt. Aufgrund der aktuel-
len Coronalage finden die Treffen nur per Videokonferenz statt. 
In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzelberatung 
stattfinden. Allerdings zur Zeit auch nur telefonisch oder per Video. 
Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden Sie sich bei Gün-
ter Wahl, E-Mail: illertal@senak.org  oder bei der Gemeinde Erolz-
heim: Nicole Gallinger, Tel. 07354 9318-41

Kreishandwerkerschaft Biberach 
Computerkurse und Infoveranstaltung zu Meister- und Wei-
terbildungskursen 
Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet ab Januar 2023 
diverse Computerkurse an: 
•	� Outlook - Grundlagenkurs von 24.01. - 07.02.2023 
	 (3 x dienstags) 
•	� Word-Auffrischungsworkshop von 26.01. - 16.02.2023 
	 (4 x donnerstags) 
•	� Excel-Auffrischungsworkshop von 23.02. - 16.03.2023 
	 (4 x donnerstags) 
•	 Outlook - Aufbaukurs von 28.02. - 14.03.2023 (3 x dienstags) 
•	� Windows10 kennenlernen von 23.03. - 06.04.2023
	  (3 x donnerstags) 
•	� OneNote - digitales Notizbuch von 28.03. - 04.04.2023
	  (2 x dienstags). 
Kurszeiten jeweils von 18 - 21 Uhr. Bei allen Kursen werden 
PC-Kenntnisse vorausgesetzt.  
Wenn ESF-Plus-Fachkursförderung bewilligt wird, erhalten Teil-
nehmende bis zum 54. Lebensjahr 25 %, ab dem 55. Lebensjahr 
50 % Zuschuss. Teilnehmende ohne Berufs- und ohne Studie-
nabschluss werden mit 50 % bezuschusst. Gefördert werden 
Beschäftigte und Unternehmen, wobei entweder der Wohnort 
oder der Beschäftigungsort in Baden-Württemberg liegen muss. 
Nicht gefördert werden Beschäftigte vom öffentlichen Dienst. 
Eine Infoveranstaltung zum Thema „Meisterkurse und Weiter-
bildung“ findet am Montag, 23.01.2023 von 17:30 - 18:30 Uhr 
in BC im Prinz-Eugen-Weg 17 in BC, 3. OG statt. Interessierte 
erhalten individuelle Beratung und Unterstützung sowie Infos 
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über Anforderungen, Zulassungsvoraussetzungen und Förder-
maßnahmen. 
Detaillierte Infos und Anmeldeunterlagen auf 
https://kreishandwerkerschaft-bc.de/weiterbildung/ 
Anfragen und Beratung unter 07351 / 5092-33 oder 
u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de 
 
Raimund Haser MdL  
lädt zur Bürgersprechstunde ein   
Die nächste Bürgersprechstunde des CDU-Landtagsabgeordne-
ten Raimund Haser findet am Montag, 9. Januar 2023, von 8.30 
bis 12.00 Uhr im Dr.-Franz-Reich-Haus in Kißlegg statt. 
Im direkten Gespräch können sich die Bürgerinnen und Bürger 
des Wahlkreises Wangen-Illertal mit ihren Problemen, Anregun-
gen oder auch mit in diesen Zeiten wertvollen Hinweisen an ihren 
Landtagsabgeordneten wenden. Eine vorherige Anmeldung ist 
erforderlich. 
Für eine Terminabsprache können sich Interessierte an das Büro 
im Landtag, per Telefon unter 0711 / 2063 8430 oder per E-Mail 
an raimund.haser@cdu.landtag-bw.de wenden.

Landespreis für Heimatforschung  
Baden-Württemberg 2023 
Mit dem Landespreis sollen beispielhafte Leistungen von Bür-
gerinnen und Bürgern in Baden-Württemberg öffentlich gewür-
digt werden; Leistungen, die nicht selten unter großem Aufwand 
an Freizeit und Geld erbracht werden. Daher lobt die Landesre-
gierung in Zusammenarbeit mit dem Landesausschuss Heimat-
pflege den Landespreis für Heimatforschung aus, der bereits seit 
1982 jährlich verliehen wird. 
Preise 
Der Preis besteht aus 
einem 1. Preis zu 5.000 Euro, 
zwei 2. Preisen zu je 2.500 Euro, 
einem Jugendförderpreis zu 2.500 Euro 
(kann ggf. geteilt werden), 
einem Schülerpreis zu 2.500 Euro 
(kann ggf. geteilt werden) und 
einem Preis „Heimatforschung digital“ zu 2.500 Euro. 
Zusätzlich können Anerkennungsurkunden erteilt werden. 
Teilnahmebedingungen 
Mit dem Landespreis werden in sich geschlossene Einzelwerke 
ausgezeichnet, die auf eigener Forschungsleistung beruhen. Die 
Werke dürfen nicht im Zusammenhang mit einer wissenschaft-
lichen Ausbildung bzw. einer darauf aufbauenden beruflichen 
Tätigkeit stehen. Eine Arbeit kann nur einmal eingereicht werden. 
Bereits ausgezeichnete Preisträgerinnen und Preisträger werden 
nicht mehr berücksichtigt. Nach dem 30. Lebensjahr können sich 
Jugendförderpreisträger/ innen sowie Schülerpreisträger/innen 
erneut bewerben. 
Für den Schülerpreis können Arbeiten eingereicht werden, die 
wissenschaftlichen Kriterien noch nicht voll entsprechen. 
Jurierung 
Über die Vergabe entscheidet eine unabhängige ehrenamtlich 
tätige Jury. Die Beurteilung der eingereichten Werke erfolgt bis 
Ende September 2023. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Preisverleihung 
Die Preisverleihung wird voraussichtlich am Donnerstag,  
23. November 2023, in Biberach/Riß stattfinden. 
Einsendung 
Zum Wettbewerb sind einzureichen: 
• Bewerbungsbogen 
(Download unter www.landespreis-fuer-heimatforschung.de) 
• ein Exemplar des Werkes (Näheres siehe Merkblatt zum Bewer-
bungsbogen). 
Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Werke, die 
nicht ausgezeichnet wurden, zurückgesandt. 
Ausgewählte Werke werden dem Haus der Geschichte 
Baden-Württemberg zur Archivierung übergeben. 

Einsendeschluss ist der 30. April 2023 
(Schülerpreis: 31. Mai 2023) 
www.landespreis-fuer-heimatforschung.de 
Präsentationssponsor der prämierten Wettbewerbsbeiträge sowie 
Stifter des Preisgeldes „Heimatforschung digital“ 
Themen 
Arbeiten zu folgenden Gebieten, die in einer Verbindung zu 
Baden-Württemberg stehen, können insbesondere ausgezeich-
net werden: 
Orts-, Regional- und Landesgeschichte, auch im Hinblick auf ein 
zusammenwachsendes Europa 
Neue Heimat in Baden-Württemberg 
Heimatmuseen, Heimatforschung 
Natur und Naturschutz, Landschaftsschutz, Umweltschutz 
Entwicklung und Geschichte von Technik und Industrie 
Denkmalschutz, Dorferneuerung, Stadterneuerung 
Kunst und Architektur 
Dialektforschung, Literatur, Brauchtum 
Volksmusik, Volkstanz, Tracht 
Bevölkerung und Minderheiten 
Bürgerengagement, Bürgerbeteiligung 
Organisation 
Die Bewerbungsunterlagen sind zu senden an: 
Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden Würt-
temberg, Referat 55 
Königstraße 46, 70173 Stuttgart 
Bei Rückfragen: 
E-Mail: heimatpflege@mwk.bwl.de
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 (08395) 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
Montag	 08.00 - 12.00 Uhr/
	 13.30 - 18.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
17./18. Dezember 2022 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 17. Dezember 2022 (ab 08:30 Uhr)
Fünf-Linden-Apotheke, Biberach,
Fünf Linden 29, Tel. (07351) 827077
Sonntag, 18. Dezember 2022 (ab 08:30 Uhr)
Kloster-Apotheke Ochsenhausen,
Bahnhofstr. 6, Tel. (07352) 91120 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach
Samstag, 17. Dezember 2022 (ab 08:30 Uhr) 
Marien-Apotheke Erolzheim, Biberacher Str. 3, 
Tel. (07354) 93210 
Stern Apotheke Neue Schranne, Memmingen, Lindentorstr. 1, 
Tel. (08331) 8334470 
Sonntag, 18. Dezember 2022 (ab 08:30 Uhr) 
Mohren-Apotheke, Memmingen, Marktplatz 13, Tel. (08331) 86071

Hausärztin:  Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr: 	 Freitag, 16. Dezember 2022 
	 Samstag, 31. Dezember 2022 
Papiertonne:	 Mittwoch, 28. Dezember 2022 
Gelber Sack:	 Donnerstag, 29. Dezember 2022

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:  	 Freitag,16:00 – 17:00 Uhr
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Hausarztpraxis
Dr. med. Uta-Maria Waldmann

Klosterstraße 14, Rot a. d. Rot, Tel. 0 83 95 - 15 58

Urlaub vom 27.11.22-05.01.23 
www.praxis-rot.de

Danke an alle,
die sich mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in 

so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten und allen die 
unsere liebe Verstorbene

Maria Magdalena Guter

auf ihrem letzten Weg begleiteten.

Tannheim, im Dezember 2022

Markus und Petra Guter

Dr. med. Peter Bühler
FA für Allgemeinmedizin
Naturheilverfahren
Dorfstraße 38/1 · 88430 Haslach 
Telefon 08395 1210 · Telefax 08395 1215 

 
        
         

         
  

Wir machen Urlaub vom
19. Dezember bis 30. Dezember 2022

Vertretung übernimmt bis zum 22.12.2022 unsere Zweigstelle in 
Kirchberg, Dres.-medic. Urucu, Marktstr. 8, 88486 Kirchberg,  
Tel: 07354/1441.  
An den übrigen Tagen übernimmt die Vertretung  
Frau Dr. Schrenker, Heidenbühlstr. 1, 88450 Berkheim,  
Tel: 08395/93300.

An den Feiertagen ist ein Notdienst eingerichtet,  
Telefonnummer 116117.

MFA gesucht!
Bewerbung gerne online an: praxis@dr-buehler.com

Katholische Kirchengemeinde Tannheim

Pfarrhaus

Der Kirchengemeinderat erwägt nach Beratungen in mehreren Kirchen-
gemeinderatssitzungen den Verkauf des im Jahr 1806 erbauten und unter 
Denkmalschutz stehenden Pfarrhauses und des dazugehörigen Areals.Der 
Preis richtet sich nach der von einem Gutachter-Ausschuss geschätzten 
Bewertung in Höhe von 507.000,- €.

Ernsthafte Interessenten setzen sich bitte bis Ende Januar 2023 mit Pater 
Johannes-Baptist Schmid O. Praem (Tel.08395/93699-11) oder Paul Ziesel 
(Tel. 08395/1709) in Verbindung.

IMMOBILIENMARKT

ÄRZTE

IMMOBILIEN VERKAUF

DANKSAGUNG

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

Weihnachten
steht vor der Tür!

Sie haben noch keine
Weihnachtsanzeige gebucht?

Schreiben Sie uns an:Schreiben Sie uns an:
anzeigen@duv-wagner.de
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Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

Für unser Kompetenzzentrum Holzbau und Ausbau suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt:

Leipzigstraße 13, 21 und 41
88400 Biberach
Telefon 07351 - 44091
www.zimmererzentrum.de

Das Bildungszentrum Holzbau sichert die 
Aus-, Fort- und Weiterbildung von 

Fachkräften des Zimmererhandwerks

Das sollten Sie mitbringen:

Verwaltungsfachkraft
für den Bereich Fort- und Weiterbildung (m/w/d)

Zu Ihren Aufgaben gehören:

- Aktive Assistenz und Zuarbeit der Fachbereichsleitung 
- Direkter dienstleistungsorientierter Kundenkontakt 
- Organisation von Seminaren von der Anmeldung bis zur 
  Abrechnung
- Zusammenarbeit mit internationalen Partnern

Den vollständigen Ausschreibungstext und Bewerbungsinformationen 
finden Sie auf unserer Homepage unter Service / Offene Stellen

- Ausbildung im kaufmännischen Bereich und/oder der 
  Büroorganisation
- Sicherer Umgang mit MS Office
- Englischkenntnisse 
- Freude am Umgang mit Menschen 

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE


